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Liebe „Haferkörner“, 

das erste Haferkorn-Gedächtnisturnier ohne unseren Bert: Für uns beginnt heuer ein neues 
Zeitalter. „Wir danken Dir für alles, was Du uns gegeben hast und werden das Turnier in Deinem 
Sinne weiterführen“, stand in unserer „Haferkorn“-Todesanzeige. Dieser Satz sollte nicht nur das 
diesjährige 57. Turnier prägen, sondern uns mit großer Nachhaltigkeit immer wieder bewusst 
werden. „Mit Leidenschaft und großem Engagement hat er über fünf Jahrzehnte das Klaus-
Haferkorn-Turnier geprägt“, war weiter zu lesen. Diese einmalige Veranstaltung ist sein Werk. Er 
war nicht nur Turniergründer, er war der „Macher“, der Mentor dieser Veranstaltung. Allein eine 
Gedenkminute zu Turnierbeginn und dann zum Alltag überzugehen ist mir zu wenig. Aus diesem 
Grund hat die „Haferkorn“-Familie auch an seinem 91. Geburtstag vor wenigen Tagen ein sicht-

bares Zeichen der Verbundenheit auf die Stätte seiner letzten Ruhe gelegt. 
„Ich hoffe, lieber Bert, dass Du das 2013er-Turnier in dieser neuen (Ruhe)-Position so richtig genießen kannst“, dieser Wunsch von 
mir im Vorwort zum letztjährigen Turnier ging in Erfüllung. Die stehenden Ovationen beim abendlichen „Treffen“ werden genauso 
unvergessen bleiben wie ein Jahr zuvor, als er nach 55 Jahren den „Haferkorn“-Stab an Reinhold Eckert und mich übergab. Ich muss 
mich wiederholen: Eine große Ehre für uns, dieses Bert-Erbe weiterführen zu dürfen, aber auch Verantwortung und Arbeit, die 
jedoch in diesem Jahr nahezu reibungslos verlief. Keine Hallenprobleme, keine Gefahr der Doppelbelegung des VIP-Raums, eine 
schnelle und harmonische Durchführung der Auslosung und (noch) keine plötzlichen Absagen. 32 Teams sind heuer am Start, 
wiederum über 60 Spiele. Natürlich gewöhnt man sich schnell an eine solche Größenordnung, dennoch sollte man sich diese Zahlen 
auf der Zunge zergehen lassen. Deshalb schon jetzt ein herzliches DANKESCHÖN an alle, die bei der Organisation mitgeholfen 
haben. Um niemanden zu vergessen, nenne ich stellvertretend die beiden Sport-Fachbetreuer Christian Lang (CG) und Robert Heckel 
(DG). 
Tradition ist wichtig, aber auch Fortschritt und Entwicklung! Baulich werden wir dies spätestens bei der Eröffnung erfahren: Die 
neue CG-Sporthalle, getauft auf „Bert Peßler-Halle“, ist ein Schmuckstück geworden. Bei diesem Opening gibt es auch heuer wieder 
ein Programmheft – und darauf sind Reinhold und ich schon ein bisschen stolz: Mit vergrößertem Umfang, vielen Infos und Bildern. 
Dieses Heft trägt die Handschrift von Reinhold Eckert. Nur wer selbst schon einmal Derartiges produziert hat, kann den zeitlichen 
Aufwand erahnen! DANKE, Reinhold! Die Messlatte liegt nun schon mit der zweiten Ausgabe sehr hoch!  
Was wir uns jetzt von euch noch wünschen würden: Bitte unterstützt uns bei der Suche nach Inserenten, im Bekannten- und 
Familienkreis ist da sicherlich genug Potenzial, zumal die Preise sehr „zivil“ sind. Für einen Vater, dessen Sohn mitspielt, oder einen 
Unternehmer, der als Trikotsponsor auftritt, sollte es doch machbar bzw. eine Selbstverständlichkeit sein, dieses Turnier zu 
unterstützen! Doch nun kein Wehklagen über diejenigen, die nicht im „Haferkorn“-Boot sitzen, sondern ein umso größeres DANKE 
an alle Inserenten, die uns sehr unbürokratisch und hilfsbereit unter die Arme gegriffen haben. Ohne euch gäbe es dieses Heft nicht! 
Bleibt uns gewogen! 
Meine Wünsche von 2013 bleiben unverändert: Keine Verletzungen, sportlich faire Spiele mit viel Spaß und gegen Turnier-Ende 
auch mit dem notwendigen Kampfgeist, einen würdigen Turniersieger und ein herzliches „Treffen“ mit viel Wiedersehensfreude! 
Lasst uns dankbar sein, dass wir auch in Berts Abschiedsjahr sein Werk weiterbauen! 
Mit sportlichem Gruß 
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16. Mai 2014: Ein großes Basketball-Herz hat aufgehört zu schlagen 
 

 „Unser Bert“ ist seit Mitte Mai nicht mehr unter uns! Es gibt Hunderte von 
Geschichten und Erlebnissen mit dem Bamberger  „Basketball-Vater“, der sein 
Leben ganz dem Sport verschrieben hatte. Nicht nur die Sportstadt Bamberg 
hat mit seinem Tod eine große Persönlichkeit verloren, sondern insbesonders 
auch die sehr große „Haferkorn“-Familie. Denkt man an die letzten beiden 
TREFFEN zurück, bleiben jedem Augenzeugen die gleichen Bilder in Erinne-
rung: Minutenlange „Standing Ovations“ 2012 nach seinem Rücktritt als 
Hauptorganisator und im Vorjahr bei seinem „runden“ Geburtstag. Trotz des 
gesegneten Alters von 90 Jahren ein überraschender Abschied, denn zwölf 
Stunden vor seinem Tod verfolgte er noch das dritte Viertelfinal-Play-Off-Spiel 
der Brose Baskets in seiner geliebten Brose Arena. Viele Weggefährten und 
Freunde sahen ihn auf seinem Stammplatz und unterhielten sich noch an 
diesem Abend mit ihm, dessen Liebe zum Sport und die daraus resultierenden 
Freundschaften sein gesamtes Leben prägten. 

Die Gestaltung des Trauerbildes anlässlich seines Todes unterstreicht dies: Bert 
mit der Meistertrophäe, Bert als Skifahrer, Bert als Radfahrer und Bert als 
Privatmensch! Es gäbe noch unendlich viele weitere Fotosequenzen, allein vom 
Haferkornturnier, das er als Gründer zu einer Veranstaltung formte, die seit 
Jahrzehnten auch überregional einen hohen Bekanntheitsgrad hat. 
Zu seinem 90. Geburtstag im vergangenen Dezember bekam er von uns 
„Haferkörnern“ noch einen Laptop geschenkt. Wie groß der Tatendrang und die 
Schaffenskraft von ihm waren, zeigt sich daran, dass er in den Tagen vor 
seinem Tod noch alle Hebel in Bewegung setzte, dass er ein anderes 
Betriebssystem bekommen wollte. Zwar nur eine Randnotiz, aber eben auch 
ein Markenzeichen eines Mannes, der vom Handball zu den „Datzerärn“ kam 
und sich bis vor wenigen Jahren mit Skifahren und Radfahren körperlich fit 
hielt. Sein elanvolles Leben lässt sich auch treffend am Gedächtnisturnier 
ausmachen, das er seit Ende der 50er-Jahre sage und schreibe 55 mal als 
„Chef“ organisierte und damit Hunderte von „Haferkörnern“ Jahr für Jahr nach 
Bamberg lockt. 

 
Sein ehemaliger Schüler Wolfgang Heyder, der Bert Peßler als Sportlehrer in 
der 5. Klasse hatte, würdigte den Verstorbenen als „den größten Bamberger 
Basketballfan“ und hob seine Verdienste hervor. „Er hat als Sportlehrer den 
Basketballsport an die Bamberger Schulen gebracht und so den Grundstein für 
Freak-City gelegt. Bis zuletzt hat er uns und unserem Team eine große 
emotionale Unterstützung gegeben.“  

In den Tagen des Abschiedes eines Mannes, der die vielen Auszeichnungen, 
darunter auch das Bundesverdienstkreuz (2003), nicht überbewertete, 
erinnert sich der damalige Headcoach Chris Fleming an viele Begegnungen 
mit Bert. „Es war ein Samstagvormittag im Herbst 2012 in der Arena, als ein 
großer Wunsch von Bert in Erfüllung ging. Bert saß da am Spielfeldrand 
und als ich nach dem Training ihn den Spielern vorstellte, war dies so ein 
Moment, der Bamberg ausmacht. Wie die Schulkinder saßen die Jungs da 
und hörten ihm zu.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Begonnen hat das sportliche Leben von Bert Peßler bereits 1938: Als 
Jugendlicher glänzte er im Handball und als Youngster der drei Peßler-
Brüder begeisterte er die Fans in Bamberg. Den größeren Ball brachte er 
erstmals 1953 nach Bamberg, als er als „Abgeordneter“ des Sportzentrums 
Erlangen Bamberger Studenten unterrichtete. Die KHG-Halle in der Au-
straße und ein Freiplatz am Priesterseminar waren dabei die „Geburtsorte“ 
für die damals sehr ungewöhnliche Sportart, was sich in kürzester Zeit 
änderte. Der Basketball-Virus griff anschließend schnell um sich – mit den 
bekannten Höhenflügen samt „Haferkorn“-Turnier!  
Es ist außergewöhnlich viel passiert im Leben von Bert, dessen beruflicher 
Werdegang an der (alten) Oberrealschule begann, danach ein Jahrzehnt am 
Dientzenhofer-Gymnasium, ehe er 1974 dann als Leitender akademischer 
Direktor an die Universität wechselte und bis 1989 das Bamberger Sport-
zentrum leitete. 
Dreht man die Uhr sehr weit zurück, dann erfährt man, dass die Eltern 
unseres „Turniervaters“ 1911 nach Bamberg kamen und die Brauerei Ring-
lein gekauft hatten. Sein Vater Georg hat 43 Jahre lang die Brauerei als 
Meister geleitet (wurde von Bruder Hanns bis 1958 übernommen). Bei der 
Sandkerwa in diesem Jahr kam Bert zu besonderen Ehren: Aushilfsschank-
wirt! Danach wurde die Brauerei verpachtet, wobei wohl kein direkter 
Zusammenhang zu Berts Schankwesen besteht! 
Bert wurde als fünftes Kind der Familie Peßler geboren. Er war das "Er-
satzkind" für die 1912 geborene und 1921 verstorbene ältere Schwester. Der 
Standesbeamte hatte damals den Namen falsch eingetragen: Bertold statt 
Berthold! Wer das akribische Arbeiten von Bert kannte, könnte hierin die 
Wurzeln suchen! Bei ihm wäre dies nicht passiert! Es gibt sicherlich noch 
einige (verborgene) Geschichten über „unseren“ Bert, eine davon: Er war 
auch ein guter Kunstradfahrer! Dies hat er seiner Frau auf einer der ersten 
Ausflüge eindrucksvoll demonstriert. 
Eine Woche nach seinem plötzlichen Tod fand der viel geschätzte 
„Basketball-Vater“ seine letzte Ruhe auf dem Bamberger Friedhof. Trotz der 
Trauer überwog die Dankbarkeit bei vielen Weggefährten, ehemaligen 
Schülern und Kollegen sowie uns „Haferkörnern“. DANKE, Bert! 

  

Bert Peßler 2012 im Kreis der  
Brose Baskets 

1968 Headcoach (als es dieses Wort in Deutschland noch gar nicht gab) bei den ersten deutschen 
Schulmeisterschaften. An seiner Seite der VITAMINATOR Dieter Zeller (vom OR-Meister Das Fähnlein). 
Im Team unter anderen DIE EXTREMEN Walther Fricke, Henrik Uebanowicz und Gerhard Brand (vo.re.) 

Beim 90.Geburtstag von Bert 
Peßler waren die zwei alten 
Weggefährten in Sachen 
Basketball noch froh 
zusammen. 
Im Dezember dieses Jahres 
starb auch Winfried Potrykus, 
der damals die erste 
Basketball-Lizenz für den 1.FC 
Bamberg beantragte. 

 

OB Herbert Lauer überreichte die Urkunde zum 
Bundesverdienstkreuz am Bande. Die Feier fand 
auf Bert's Wunsch im Bamberger Rathaus im 
Kreise seiner Familie und einiger enger Freunde 
statt. 
 



 

  

                         Sport hat sein Leben bestimmt. 
                         Mit Leidenschaft und großem Engagement hat er über 

                         fünf Jahrzehnte das Klaus-Haferkorn-Turnier geprägt. 
 

Die "Haferkörner" 

trauern um ihren Turniergründer 
 

Bert Peßler 
 

Wir danken Dir für alles, was Du uns gegeben hast und werden das Turnier 
in Deinem Sinne fortführen. 

 

Reinhold Eckert und Bertram Wagner 

im Namen aller "Haferkorn"-Spielführer und -Teilnehmer 

sowie des Organisationsteams 



  



    Rückblick auf das 56.Klaus-Haferkorn-Gedächtnisturnier 20.12.2013 
 

Spielmodus: Sechs 4er-Gruppen+ zwei 3er-Gruppen, Achtelfinale, Viertelfinale, Halbfinale, Finale. 
Teilnehmende Mannschaften: 30 + 2 (Einlagespiel) 
Teilnehmer: 208 + 13 Einlagespieler  Teilnehmer pro Team 6,93 
Topscorer des Turniers Punkte Schnitt 

 1. Kocina, Nikolas 95 1. Sieben, Christoph 18,25 

 2. Neundorfer, Max 82 2. Ludwig, Michael 16,75 
 3. Sieben, Christoph 73 3. Hofmann, Philipp 16,00 
 

Topscorer der ersten drei Platzierten 

Airich Max Neundorfer (82), Patrick Wagner (44), Stefan Dinkel (42). 

Lieblings-Liebige Johannes Müller (56), Ulrich Hirmke (40), Christoph Höning (40). 

Haferkorn's Finest Nikolas Kocina (95), Christopher Neudecker (58), Tobias Gerbig (30). 

HASSler Kevin Eichelsdörfer (61), Thomas Zenkel (58), Tobias Simon (17). 
 
Gesamtpunktzahl im Turnier 2968 Anzahl der Spiele 56 +1 

Punkte pro Spiel im Schnitt 53,00 Höchster Sieg Die Rüftl - Übliche Verdächtige 49:4 (+45) 

Positivstes Korbverhältnis Die Rüftl +87 Negativstes Korbverhältnis Die Aasgeier-69 

Die meisten Punkte eines Spiels 
Lieblings-Liebige 56 

Airich 56 
(-Run and Gun 40) 

(-HASSler 45) 

Die wenigsten Punkte eines Spiels 
 

Übliche Verdächtige 4 
 

(-Die Rüftl 49) 
 

Positivste Punktedifferenz im Schnitt Die Rüftl 21,75 Negativste Punktedifferenz im Schnitt Die Aasgeier -34,50 
Höchste Gesamtpunktzahl eines Spiels 101 (Airich - HASSler 56:45) Niedrigste Gesamtpunktzahl eines Spiels 22 (Die Ausgekugelten - Bock-Bier-Boys 15:7) 

Die meisten Punkte im Schnitt Lieblings-Liebige 47,60 Die wenigsten Punkte im Schnitt Aireußer 9,67 
Die wenigsten Gegenpunkte im Schnitt Die Rüftl 15,75 Die meisten Gegenpunkte im Schnitt Die Aasgeier 47,00 
Die meisten Punkte des Turniers Airich 280 Die wenigsten Punkte des Turniers Die Aasgeier 25 

Die wenigsten Gegenpunkte des Turniers Bock-Bier-Boys 60 Die meisten Gegenpunkte des Turniers Airich 208 

Geschichte -Die Claviatoren + Die OR-thodoxen sagen kurzfristig ab und sind für 2014 gesperrt. 
 -Das 11.Einlagespiel Oldies  gegen Goldies  endet 38:33. 

 - Die Peripheren, Bertram Wagner, Dr.Heinz-Georg Bloß, Robert Heckel + Franz-Jürgen Melber werden für die 35.Teilnahme geehrt. 

 - Pharisäer, Wolfgang Dippold, Harald Skowronski + Gerald Kappler werden für die 30.Teilnahme geehrt. 
 - Jürgen Kohring, Helmut Wittmann, Udo Linz, Axel Schindler + Axel Gerhartz werden für die 25.Teilnahme geehrt. 
 - Christof Hößler, Andreas Döpp, Dr.Alexander Koch + Torsten Lang werden für die 20.Teilnahme geehrt. 
 - Christoph Aas (553), Martin Jakob (533), Martin Höning (512), Philipp Hofmann (511) + Dr.Alexander Koch (510) übertreffen die 500 Punkte-Marke. 
 -Erstmals liegt die Hauptverantwortung für das Turnier bei Bertram Wagner + Reinhold Eckert. 
 -Erstmals wird ein Programmheft gedruckt. Es ist 28 farbige Seiten stark. Die Auflage beträgt 400 Exemplare und wird an alle Teilnehmer und Gäste kostenlos 
    verteilt. Finanziert wird es aus Werbung von 18 Inserenten. 
 - Bert Pessler bekommt zu seinem 90.Geburtstag einen Laptop von seinen Haferkörnern geschenkt. Am Sonntag vor dem Turnier war ein großer Empfang der 
    Stadt Bamberg im Schloss Geyerswörth anlässlich seines Geburtstags. 
 

Die Spiele Tabelle 

Gruppe A  Gruppe E  Achtelfinale  
1. Airich 14:0 280:208  

2. Lieblings-Liebige 8:2 238:186  

3. Haferkorn's Finest 10:2 222:149 V.HF 

 HASSler 10:2 195:123 V.HF 

5. Animale-Rationale 8:2 162:106 V.VF 

 Optische Täuschungen 8:2 158:110 V.VF 

 7 and a half MEN 6:2 180:112 V.VF 

 Die Peripheren 6:4 122:136 V.VF 

9. Die Rüftl 6:2 150:63 V.AF 

 Dribble-Troubles 4:4 109:98 V.AF 

 dei Muddä 4:4 84:103 V.AF 

 Houseparty 4:4 73:100 V.AF 

 Adam & Eva 4:4 91:119 V.AF 

 bad hairdo ballers 2:4 95:99 V.AF 

 Run and Gun 2:4 95:114 V.AF 

16. Die Ausgekugelten 4:2 60:67 AF/n.a. 

17. SDI 85 2:4 63:61 3.VR 

 Bock-Bier-Boys 2:4 50:60 3.VR 

 Flying Hähnla 2:4 61:73 3.VR 

 Ali Kaba's Räuber 2:4 52:73 3.VR 

 Morbus Schlatter 2:4 42:69 3.VR 

 Übliche Verdächtige 2:4 43:81 3.VR 

 Schmuddelkinder 0:4 52:75 3.VR 

 Die Aasgeier 0:4 25:94 3.VR 

25. Die Bierologen 0:6 51:78 3.VR 

 Pharisäer 0:6 50:77 4.VR 

 Kuffekl GmbH 0:6 52:85 4.VR 

 Aireußer 0:6 29:70 4.VR 

 Anabole Steroide 0:6 47:89 4.VR 

 Die Simulanten 0:6 37:90 4.VR 
 

7 and a half MEN - bad hairdo ballers 52:34 Die Rüftl - Houseparty 30:13 7 and a half MEN - Dribble-Troubles 49:30 

Die Aasgeier - 7 and a half MEN 8:48 Übliche Verdächtige - Anabole Steroide 25:10 Optische Täuschungen - bad hairdo ballers 30:15 

bad hairdo ballers - Die Aasgeier 46:17 Die Rüftl - Übliche Verdächtige 49:4 Haferkorn's Finest - dei Muddä 37:21 

Gruppe B  Houseparty - Anabole Steroide 22:21 Airich – Adam & Eva 40:23 

Die Simulanten - Dribble-Troubles 9:29 Anabole Steroide - Die Rüftl 16:42 Die Rüftl – Die Peripheren 29:30 

Optische Täuschungen - Ali Kaba's Räuber 28:24 Übliche Verdächtige - Houseparty 14:22 HASSler - Houseparty 35:16 

Die Simulanten - Optische Täuschungen 11:42 Gruppe F  Animale-Rationale - Run and Gun 42:26 

Dribble-Troubles - Ali Kaba's Räuber 28:9 Aireußer - HASSler 6:24 Lieblings-Liebige – Die Ausgekugelten kampflos 

Ali Kaba's Räuber – Die Simulanten 19:17 Die Peripheren - Morbus Schlatter 29:12 Viertelfinale  

Optische Täuschungen - Dribble-Troubles 31:22 Aireußer – Die Peripheren 16:25 7 and a half MEN – Airich 31:40 

Gruppe C  HASSler - Morbus Schlatter 33:9 Optische Täuschungen - Haferkorn's Finest 27:38 

Haferkorn's Finest – Flying Hähnla 33:22 Morbus Schlatter - Aireußer 21:7 Die Peripheren - Lieblings-Liebige 23:46 

Adam & Eva - Pharisäer 22:19 Die Peripheren - HASSler 15:33 HASSler – Animale-Rationale 25:21 

Haferkorn's Finest - Adam & Eva 40:21 Gruppe G  Halbfinale  

Flying Hähnla - Pharisäer 19:15 Die Ausgekugelten - Die Bierologen 21:18 Lieblings-Liebige – Haferkorn's Finest 42:38 

Pharisäer - Haferkorn's Finest 16:36 Bock-Bier-Boys - Animale-Rationale 14:29 Airich - HASSler 56:45 

Adam & Eva - Flying Hähnla 25:20 Die Ausgekugelten - Bock-Bier-Boys 15:7 Einlagespiel  

Gruppe D  Die Bierologen - Animale-Rationale 17:28 Oldies – Goldies 38:33 

SDI 85 - Airich 23:29 Animale-Rationale - Die Ausgekugelten 42:24 Finale  

Kuffekl GmbH - dei Muddä 20:25n.V. Bock-Bier-Boys - Die Bierologen 29:16 Lieblings-Liebige - Airich 48:49 

SDI 85 - Kuffekl GmbH 24:14 Gruppe H    

Airich - dei Muddä 30:20 Run and Gun - Schmuddelkinder 29:16   

dei Muddä - SDI 85 18:16 Schmuddelkinder - Lieblings-Liebige 36:46   

Kuffekl GmbH - Airich 18:36 Lieblings-Liebige - Run and Gun 56:40   

      

      

      

      

      

      

 

  

Auch John Müller von 
Lieblings-Liebigen 
konnte nicht verhindern, 
dass Nik Kocina mit 95 
Punkten Topscorer des 
Turniers wurde Michael Ludwig und Christoph 

Sieben (re.) gehören einmal mehr 
zu den Topscorern 

Sieg und Niederlage liegen 
manchmal sehr eng beieinander. 



 

Spielzeug-Schwarz 

Ihr 

Online-Händler 
 

www.spielzeug-schwarz.de 
 

Ladengeschäft 
Bamberger Straße 1d – 96129 Strullendorf 

Öffnungszeiten: 

Mo-Sa 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Mo-Fr. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Tel. 09543-40944 
  

http://www.spielzeug-schwarz.de/


 
   Mit jeweils sechs Turniersiegen folgen Bollwerk77 und Die Extremen auch in  
  der Tabelle der erfolgreichsten Teams den Peripheren auf Rang 2 und 3. 

 

 EWIGE TABELLE 
 Wertung nur nach Pluspunkten Wertung nach der Differenz Sieg/Niederlagen 
 Platz Mannschaft Spiele Punkte Korbverhältnis  Platz Mannschaft Spiele Punktedifferenz Korbverhältnis 

 
 
 
 
 
 
 
Imposant sind die 29 Siege der Immermüden, bei nur 37 Spielen. 
Niederlagen konnten sie nur schwer verdauen und deshalb zogen sie sich 
nach nur 10 Teilnahmen (4 Turniersiege, 4 mal Turnierzweiter) zurück. 

1. Die Peripheren 174 276: 72 6450:4918  1. Die Peripheren 174 204 1532 

2. Bollwerk 77 155 202:108 5099:4517  2. Die Extremen 111 98 707 

3. Die Extremen 111 160: 62 4158:3451  3. Bollwerk 77 155 94 582 

4. Morbus Schlatter 110 150: 70 3089:2485  4. Animale-Rationale 84 84 681 

5. The Undunkables 109 146: 72 3452:3021  5. Morbus Schlatter 110 80 604 

6. Aireußer 135 146:124 4046:3927  6. The Undunkables 109 74 431 

7. Kuffekl GmbH 125 132:118 3863:3610  7. Dribble-Troubles 88 72 655 

8. Animale-Rationale 84 126: 42 2892:2211  8. Airich 48 68 380 

9. Dribble-Troubles 88 124: 52 2692:2037  9. Lieblings-Liebige 41 62 386 

10. Ruckerer 131 105:157 3229:3485  10. Optische Täuschungen 64 60 542 
 11. Die Rüftl 69 96: 42 2242:1652  11. Haferkorn's Finest 46 56 533 

12. Optische Täuschungen 64 94: 34 1958:1416  12. Die Rüftl 69 54 590 

13. Run and Gun 82 94: 70 2255:1942  13. Die Immermüden 37 42 237 

 

14. Die Sanguiniker 100 91:109 3036:3092  14. HASSler 30 40 281 

15. Zwergenaufstand 81 90: 72 2383:2248  15. Die OR-thodoxen 55 38 227 

16. Die Aasgeier 124 89:159 3303:3734  16. Die Peristaltiker 69 26 150 

17. Airich 48 82: 14 1680:1300  17. Run and Gun 82 24 313 

18. Die Peristaltiker 69 82: 56 2378:2228  18. 7 and a half MEN 21 22 175 

19. Die Obergärigen 86 80: 92 2141:2205  19. Aireußer 135 22 119 

20. SDI 85 88 78: 98 2461:2307  20. Zwergenaufstand 81 18 135 

21. Pharisäer 97 78:116 2518:3006  21. Houseparty 26 16 -10 
22. Haferkorn's Finest 46 74: 18 1710:1177  22. Kuffekl GmbH 125 14 253 

23. Die OR-thodoxen 55 74: 36 1441:1214  23. bad hairdo ballers 42 12 183 

24. Lieblings-Liebige 41 72: 10 1473:1087  24. Anarchisten 60 12 -56 

25. Die Ausgekugelten 104 72:136 2616:3206  25. Schmuddelkinder 42 8 -27 
26. Die Simulanten 89 70:108 2015:2227  26. Übliche Verdächtige 12 4 22 

27. Anarchisten 60 66: 54 1476:1532  27. Flying Hähnla 7 2 8 

28. Adam & Eva 77 68: 86 2086:2420  28. Ali Kaba's Räuber 3 -2 -21 

29. Das Fähnlein 72 64: 80 1942:1971  29. dei Muddä 38 -4 60 
Die Ruckerer sind das älteste Team mit mehr als 50 Siegen. 30. Anabole Steroide 85 62:108 1813:2013  30. Die Gerechten 28 -8 4 

 

31. Datzerä 115 61:169 2428:3418  31. Die Obergärigen 86 -12 -64 
32. Die Immermüden 37 58: 16 959:722  32. Das Fähnlein 72 -16 -29 

33. Die ACn 73 56: 90 1934:2355  33. Die Sanguiniker 100 -18 -56 
34. Die Choleriker 77 51:103 2143:2377  34. Die Bottles 35 -18 -259 

35. HASSler 30 50: 10 984:703  35. Adam & Eva 77 -18 -334 
36. bad hairdo ballers 42 48: 36 1220:1037  36. SDI 85 88 -20 154 

37. Der Knurps 106 47:165 2591:3489  37. Die Bierologen 60 -28 -77 
38. Schmuddelkinder 42 46: 38 1029:1056  38. Oldtimers 31 -32 -220 

39. Die Bierologen 60 46: 74 1312:1389  39. Die ACn 73 -34 -421 
40. Die Claviatoren 59 38: 80 1182:1411  40. Die Simulanten 89 -38 -212 

Die Leibhaftigen waren bei ihren 41 Teilnehmen stets ein fairer Gegner. 
Für sie war das Dabeisein wichtiger als der Sieg. 

41. dei Muddä 38 36: 40 901:841  41. Murmulatoren 41 -38 -276 
42. Houseparty 26 34: 18 600:610  42. Pharisäer 97 -38 -488 

 

43. 7 and a half MEN 21 32: 10 728:553  43. Die Claviatoren 59 -42 -229 
44. Die Bottles 35 26: 44 860:1119  44. Anabole Steroide 85 -46 -200 

45. Die Heinzen 50 26: 74 1037:1442  45. Veteranen 23 -46 -349 
46. Die Leibhaftigen 108 25:191 1908:3378  46. Die Heinzen 50 -48 -405 

47. Die Gerechten 28 24: 32 503:499  47. Die Choleriker 77 -52 -234 
48. Murmulatoren 41 22: 60 766:1042  48. Ruckerer 131 -52 -256 

49. Bock-Bier-Boys 47 18: 76 982:1313  49. Bock-Bier-Boys 47 -58 -331 
50. Ameisenhaufen 74 18:130 1422:2433  50. Die Ausgekugelten 104 -64 -590 

51. Oldtimers 31 15: 47 483:703  51. Die Aasgeier 124 -70 -431 
52. Übliche Verdächtige 12 14: 10 282:260  52. Datzerä 115 -108 -990 

53. Flying Hähnla 7 8:  6 168:160  53. Ameisenhaufen 74 -112 -1011 
54. Ali Kaba's Räuber 3 2:  4 52:73  54. Der Knurps 106 -118 -898 

Die Veteranen konnten kein einziges Spiel gewinnen. 55. Veteranen 23 0: 46 216:565  55. Die Leibhaftigen 108 -166 -1470 
 
  

Die Peripheren sind das Maß aller Dinge. Auch nach 35 Teilnehmen reißt ihre Siegesserie nicht ab. 



 



 

Das weibliche Geschlecht beim Klaus-Haferkorn-Gedächtnisturnier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

22 "Mädels" spiel(t)en bisher beim Haferkornturnier mit. Adam & Eva waren 1992 die erste Mannschaft mit Damenbeteiligung. Seit 2005 fehlen aber die Evas. 1993 begannen 2 Frauen 
bei Run and Gun. Dieses Team ist von der Damenanwesenheit abhängig (mittlerweile vier Damen! - und bestenfalls drei Männer). Drei Spielerinnen begannen 2003 bei Schmuddelkinder, 
aber auch sie sind von der Bildfläche verschwunden. Dagegen sind die Damen der Ausgekugelten seit 1999 praktisch immer dabei.Nur noch eine von zwei Frauen spielen bei Animale-

Rationale und Die Bierologen. Insgesamt gibt (oder gab) es bei zwöf Teams Damen.  
 

mit den meisten Teilnahmen   mit den meisten Spielen  mit vollständiger Teilnahme 
Platz Spielerin Mannschaft Teilnahmen 1.Tn letzte TN  Platz Spielerin Mannschaft Spiele  Platz Spielerin Mannschaft Teilnahmen Spiele alle Teilnahmen alle Spiele 

1. Eckert, Angelika Die Peripheren 17 97 13  1. Eckert, Angelika Die Peripheren 83  1. Eckert, Helena  Airich 8 45 100% 93,75% 

2. Betzold, Edith Die Ausgekugelten 15 99 13  2. Hofmann, Katja Run and Gun 54  2. Groh, Nicola  Houseparty 6 26 100% 100% 

3. Hofmann, Katja Run and Gun 14 93 11  3. Lang, Nina Animale-Rationale 49  3. Pflaumer, Luisa Flying Hähnla 2 7 100% 100% 

 Rempe, Regine Die Ausgekugelten 14 99 13  4. Betzold, Edith Die Ausgekugelten 47         

5. Blankenstein, Andrea Die Bierologen 12 95 10  5. Eckert, Helena  Airich 45         

 Lang, Nina Animale-Rationale 12 98 13   Rempe, Regine Die Ausgekugelten 45         

 Dröse, Judith Adam & Eva 12 92 05  7. Blankenstein, Andrea Die Bierologen 42         

8. Schott, Alexandra Run and Gun 10 93 13  8. Dröse, Judith Adam & Eva 39         

 Teufel, Simone Die Bierologen 10 95 04  9. Schott, Alexandra Run and Gun 36         

10. Eckert, Helena  Airich 8 06 13   Teufel, Simone Die Bierologen 36         

11. Schwab, Martina Schmuddelkinder 7 03 11  11. Schwab, Martina Schmuddelkinder 30         

12. Groh, Nicola  Houseparty 6 08 13  12. Groh, Nicola  Houseparty 26         

13. Tschackert, Ulrike Adam & Eva 5 92 97  13. Dettelbacher, Simone Schmuddelkinder 22         

 Dettelbacher, Simone Schmuddelkinder 5 03 08  14. Rittmeier, Elisa 7 and a half MEN 17         

15. Mengel, Melanie Animale-Rationale 4 98 02  15. Tschackert, Ulrike Adam & Eva 16         

16. Pasquier, Julia Run and Gun 3 09 12  16. Mengel, Melanie Animale-Rationale 10         

 Peterhans, Simone bad hairdo ballers 3 02 04   Peterhans, Simone bad hairdo ballers 10  Turniersiegerinnen/Finalisten 
 Rittmeier, Elisa 7 and a half MEN 3 10 12  18. Strobler, Sabine Schmuddelkinder 9  Platz Name Mannshaft Turniersiege Finals Siege Punkte Freiwürfe 3er Fouls 

19. Strobler, Sabine Schmuddelkinder 2 03 04  19. Pasquier, Julia Run and Gun 7  1. Eckert, Angelika Die Peripheren 3 4 3 2 0/0 0 0 

 Pflaumer, Luisa Flying Hähnla 2 12 13   Pflaumer, Luisa Flying Hähnla 7  2. Lang, Nina Animale-Rationale 2 4 1 0 0/0 0 1 

21. Prediger, Katja Run and Gun 1 2008  21. Zenkel, Gisela SDI 85 4  3. Eckert, Helena Airich 2 2 2 0 0/0 0 0 

 Zenkel, Gisela SDI 85 1 2001  22. Prediger, Katja Run and Gun 1  4. Rittmeier, Elisa 7 and a half MEN 0 1 0 0 0/0 0 0 

 

mit den meisten Punkten mit den meisten Punkten pro Spiel 
Platz Spielerin Mannschaft Spiele Punkte  Platz Spielerin Mannschaft Spiele Punkte/Spiel 

1. Hofmann, Katja Run and Gun 54 133  1. Dröse, Judith Adam & Eva 39 2,87 

2. Dröse, Judith Adam & Eva 39 112  2. Hofmann, Katja Run and Gun 54 2,46 

3. Lang, Nina Animale-Rationale 49 63  3. Teufel, Simone Die Bierologen 36 1,69 

4. Teufel, Simone Die Bierologen 36 61  4. Zenkel, Gisela SDI 85 4 1,50 

5. Schott, Alexandra Run and Gun 36 38  5. Lang, Nina Animale-Rationale 49 1,29 

6. Blankenstein, Andrea Die Bierologen 42 31  6. Peterhans, Simone bad hairdo ballers 10 1,20 

7. Betzold, Edith Die Ausgekugelten 47 26  7. Schott, Alexandra Run and Gun 36 1,06 

8. Rempe, Regine Die Ausgekugelten 45 24  8. Blankenstein, Andrea Die Bierologen 42 0,74 

9. Schwab, Martina Schmuddelkinder 30 22  9. Schwab, Martina Schmuddelkinder 30 0,73 

 Eckert, Helena  Airich 45 22  10. Mengel, Melanie Animale-Rationale 10 0,70 

11. Eckert, Angelika Die Peripheren 83 20  11. Pflaumer, Luisa Flying Hähnla 7 0,57 

12. Peterhans, Simone bad hairdo ballers 10 12  12. Betzold, Edith Die Ausgekugelten 47 0,55 

13. Rittmeier, Elisa 7 and a half MEN 17 8  13. Rempe, Regine Die Ausgekugelten 45 0,53 

 Groh, Nicola  Houseparty 26 8  14. Eckert, Helena  Airich 45 0,49 

15. Mengel, Melanie Animale-Rationale 10 7  15. Rittmeier, Elisa 7 and a half MEN 17 0,47 

16. Zenkel, Gisela SDI 85 4 6  16. Groh, Nicola  Houseparty 26 0,31 

17. Pflaumer, Luisa Flying Hähnla 7 4  17. Tschackert, Ulrike Adam & Eva 16 0,25 

 Tschackert, Ulrike Adam & Eva 16 4  18. Eckert, Angelika Die Peripheren 83 0,24 
 
 
 
 
 
 
 

mit den meisten Freiwurfpunkten mit den meisten Freiwurfversuchen  mit bester Freiwurfquote 
Platz Spielerin Mannschaft Spiele FWP  Platz Spielerin Mannschaft Spiele FWV  Platz Spielerin Mannschaft Spiele FWP FWV FWP/% 

1. Dröse, Judith Adam & Eva 39 6  1. Dröse, Judith Adam & Eva 39 16  1. Peterhans, Simone bad hairdo ballers 10 4 6 66,67% 

2. Peterhans, Simone bad hairdo ballers 10 4  2. Hofmann, Katja Run and Gun 54 10  2. Blankenstein, Andrea Die Bierologen 42 1 2 50,00% 

 Schott, Alexandra Run and Gun 36 4  3. Schott, Alexandra Run and Gun 36 8   Schott, Alexandra Run and Gun 36 4 8 50,00% 

 Hofmann, Katja Run and Gun 54 4   Teufel, Simone Die Bierologen 36 8   Mengel, Melanie Animale-Rationale 10 1 2 50,00% 
 

mit den meisten Freiwurfpunkten pro Spiel mit den meisten Freiwurfversuchen pro Spiel 
Platz Spielerin Mannschaft Spiele FWP/Spiel  Platz Spielerin Mannschaft Spiele FWV/Spiel 

1. Peterhans, Simone bad hairdo ballers 10 0,40  1. Peterhans, Simone bad hairdo ballers 10 0,60 

2. Dröse, Judith Adam & Eva 39 0,15  2. Dröse, Judith Adam & Eva 39 0,41 

3. Schott, Alexandra Run and Gun 36 0,11  3. Schott, Alexandra Run and Gun 36 0,22 

       Teufel, Simone Die Bierologen 36 0,22 
 

 

mit den meisten Dreipunkterfolgen  mit den meisten Dreipunkterfolgen pro Spiel (>25 Spiele) 
Platz Spielerin Mannschaft Spiele Dreier  Platz Spielerin Mannschaft Spiele Dreier/Spiel 

1. Hofmann, Katja Run and Gun 54 17  1. Hofmann, Katja Run and Gun 54 0,31 

2. Teufel, Simone Die Bierologen 36 12  2. Teufel, Simone Die Bierologen 36 0,33 

3. Dröse, Judith Adam & Eva 39 6  3. Dröse, Judith Adam & Eva 39 0,15 

4. Lang, Nina Animale-Rationale 49 2  4. Lang, Nina Animale-Rationale 49 0,04   

v.li.: Ulrike Tschackert + Judith Dröse; Julia Pasquier, Katja Hofmann + Alexandra Schott; Simone Dettelbacher, Sabine Strobler + Martina Schwab;  
Dr.Regine Rempe + Edith Betzold; Dr.Nina Lang + Melanie Mengel; Andrea Blankenstein + Simone Teufel. 

Von Kindheit an Haferkorn geprägt: Helena Eckert (1992) und Nicola Groh (2000)  
mit ihren KUFFEKL-Vätern 

Alexandra Schott, Elisa Rittmeier und Nicola Groh 

v.li.: Simone Peterhans, Luisa Pflaumer und Andrea Blankenstein 

Alles andere als eine gute Basketballspielerin ist Angelika Eckert (links). Trotzdem schrieb sie Turniergeschichte: Dreimalige Turniersiegerin 
und einzige Frau, die jemals Punkte im Finale erzielt hat; die letzten Punkte in der alten OR-Halle; meiste Teilnahmen und Spiele (das erste 
war gleich ein Finale, dass sie durchspielen musste; und einziges Mutter/Tochter-Duell 

oben v.li.: Judith Dröse und Katja Hofmann haben bislang 
die meisten Punkte der Damen erzielt. 
mitte v.li.: Helena Eckert und Nina Lang sind zweimalige 
Turniersiegerinnen. Elisa Rittmeier gibt auch neben dem 
Spielfeld eine gute Figur ab (Teamvorstellung). 
Nicht zu vergessen: Die langjährigen Helferinnen des 
Turniers: Margit Sestak, Monika und Angelika Peßler. 



Gruppe  A Halle des Clavius-Gymnasiums 
 

Pharisäer 
30 Teilnahmen 
97 Spiele 

von 1982-2013 

39 Siege 
58 Niederlagen 

= 78:116 Punkte 
Korbverhältnis 
2518:3006 

24.OR-Meister 1982 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teiln. Spiele Punkte Fouls 

Kappler, Gerald 30 96 303 76 

Bauer, Andreas 29 94 812 104 

Bittel, Peter 10 32 0 27 

Christa, Klaus 15 49 36 25 

Eichfelder, Manfred 3 9 0 4 

Falch, Rainer 26 75 363 60 

Hirle, Stefan 14 48 214 37 

Nickles, Dieter 23 75 229 97 

Röder, Wolfgang 28 84 196 49 

Uch, Norbert 9 28 270 32 

 

1982  

V.li.: R.Falch, K.Christa, G.Kappler, 
W.Röder, D.Nickles, A.Bauer, 

S.Hirle. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Pharisäer - Adam & Eva 0 3 86:123 27:48 (1994) 40:53 (1995) 19:22 (2013) 

Pharisäer - bad hairdo ballers 0 1 9:34 9:34 (2006)   

Pharisäer - Houseparty 0 1 18:27 18:27 (2011)   

 

bad hairdo ballers 
11 Teilnahmen 
42 Spiele 

von 2002-2013 
24 Siege 

18 Niederlagen 
= 48:36 Punkte 

Korbverhältnis 
1220:1037 

 

44.OR-Meister 2002 
Clavius-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Grohmann, Sebastian 11 42 250 44 

Dorsch, Christian 4 12 2 1 

Enke, Julius 3 10 0 0 

Förtsch, Manuel 10 33 119 32 

Hofmann, Philipp 10 38 511 29 

Ismayr, Tobias 5 20 32 26 

Kremer, Kristof 5 18 9 5 

Peterhans, Simone 3 10 12 1 

Smith, Philipp 10 34 171 35 

Zirbik, Sascha 10 39 112 39 

2002 

 h.v.li.: P.Smith, T.Ismayr, J.Enke, S.Grohmann, 
S.Peterhans, M.Förtsch, P.Hofmann; 

vo.v.li.: S.Zirbik, K.Kremer. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

bad hairdo ballers - Pharisäer 1 0 34:9 34:9 (2006)  

bad hairdo ballers - Adam & Eva 1 1 65:58 34:35 (2008) 31:23 (2011) 

 

Houseparty 
6 Teilnahmen 
26 Spiele 

von 2008-2013 
17 Siege 

9 Niederlagen 
= 34:18 Punkte 

Korbverhältnis 
600:610 

 

50.OR-Meister 2008 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Augustin, Felix 6 25 238 24 

Erhardt, Florian 5 22 16 10 

Groh, Nicola 6 26 8 2 

Kühnl, Mirko 3 12 6 3 

Regus, Ralph 4 14 9 6 

Semmerling, Daniel 6 26 14 9 

Steinmetz, Marco 5 18 18 12 

Vogel, Marcel 6 26 121 10 

Wagner, Simon 3 12 55 7 

Ziegmann, Michael 6 26 115 13 

2008  
h.v.li.: M.Vogel, M.Ziegmann, D.Leithner; 

vo.v.li.: F.Augustin, N.Groh, D.Semmerling, 
M.Kühnl, S.Wagner, M.Steinmetz.. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Houseparty - Pharisäer 1 0 27:18 27:18 (2011) 

 

Adam & Eva 
22 Teilnahmen 
77 Spiele 

von 1992-2013 
34 Siege 

43 Niederlagen 
= 68:86 Punkte 

Korbverhältnis 
2086:2420 

 

34.OR-Meister 1992 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Dobrzanski, Jürgen 21 73 894 59 

Döpp, Andreas 20 63 53 62 

Dorn, Markus 7 23 28 23 

Dröse, Judith 12 39 112 25 

Dr.Koch, Alexander 20 71 510 67 

Kustra, Matthias 9 31 26 20 

Schurr, Christian 3 8 12 3 

Sponsel, Anton 21 69 331 37 

Tschackert, Ulrike 5 16 4 0 

Waedt, Gerhard 11 38 36 32 

1992  
v.li.: A.Döpp, A.Sponsel, A.Koch, U.Tschakert,  

M.Dorn, J.Kanes, M.Kustra, J.Dobrzanski. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Adam & Eva - Pharisäer 3 0 123:86 48:27 (1994) 53:40 (1995) 22:19 (2013) 

Adam & Eva - bad hairdo ballers 1 1 58:65 35:34 (2008) 23:31 (2011)  

 

Geht man rein von der Statistik aus, 
wird es wohl schwer für die Phariäer 
bei Andi Bauers 30.Jubiläum einen 
Sieg zu landen. Die Oldies haben 
schon gegen alle drei Kontrahenten 
gespielt, konnten aber nie gewinnen. 
Für Adam & Eva sind sie sogar der 
Lieblingsgegner. Beim letzten Ge-
winn der Adams (die Evas machen 
sich schon seit Jahren rar) ging es im 
vergangenen Jahr sehr knapp zu 
(23:19). Interessant wird sicherlich 
das Duell Uch - Dobrzanski. 

Einen Favoriten für die Gruppe aus-
zumachen ist sehr schwer und hängt 
mit Sicherheit von der Teambe-
setzung ab. Alle Teams haben so ihre 
Schwierigkeiten ihre Spieler am Ha-
ferkorntag in der Sporthalle am Ball 
zu sehen. Außer Houseparty sind die 
restlichen Mannschaften schon mit 
nichtspielberechtigten Spielern an-
getreten und dürfen sich keinen 
Aussetzer mehr erlauben. In den letz-
ten Jahren gab es aber auch keinen 
Anlass mehr für irgenwelche Klagen. 

Bei den bad hairdo ballers ist vor 
allem Philipp Hofmann gefragt. An 
einem guten Tag ist er für jeden 
Gegner ein großes Problem. Unter-
stützt wird er vor allem von seinem 
Kapitän Sebastian Grohmann. Aber 
auch Philipp Smith streut noch den 
einen oder anderen Dreier ein, wenn 
er nicht zu viel laufen muss. 
Das jüngste Team Houseparty wird 
von seinem Käpt'n Felix Augustin 
getragen, der auch ein sehr guter 
Dreierschütze ist. Ihm stehen zur  

Seite der flinke Marcel Vogel, und ihre 
Macht unter dem Korb Michael Zieg-
mann. Ihr Garant für die Haferkorn-
teilnahme - Daniel Leithner - blieb 
bisher dem Turnier fern. Sollte sich 
das, gegen alle Erwartungen, dieses 
Jahr ändern, dann gibt es doch einen 
Gruppenfavoriten.  
Im Hinblick, was dann im Achtel-
finale wartet (die Gegner kommen 
aus der Hammergruppe B) sollten die 
Teams ihre erste Runde in der 
schönen neuen Halle genießen. 

  



  



Gruppe  B Halle 1  am Georgendamm 
 

Haferkorn’s Finest 
9 Teilnahmen 
46 Spiele 

von 2005-2013 
37 Siege 

9 Niederlagen 
= 74:18 Punkte 

Korbverhältnis 
1710:1177 

 

1x Turniersieger 

4x Turnierdritter 

47.OR-Meister 2005 
Clavius-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Wintergerst, Michael 9 46 95 65 

Gerbig, Tobias 8 36 91 11 

Hertlein, Moritz 9 43 284 35 

Jonas Hoffmann 7 36 308 47 

Kocina, Nikolas 8 41 471 39 

Krawielitzki, Philipp 8 40 66 13 

Müller, Matthias 9 44 88 14 

Neudecker, Christopher 8 41 307 19 

2005  
h.v.li.: N.Kocina, M.Wintergerst, J.Hoffmann, M.Hertlein; 

vo.v.li.: M.Müller, T.Gerbig, C.Neudecker, P.Krawielitzki 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Haferkorn's Finest - 7 and a half MEN 1 0 25:16 25:16 (2010)     

Haferkorn's Finest - Lieblins Liebige 1 4 164:171 35:12 (2008) 24:39 (2009) 39:49 (2010) 28:29 (2012) 38:42 (2013) 

 

Lieblings-Liebige 
7 Teilnahmen 
41 Spiele 

von 2007-2013 
36 Siege 

5 Niederlagen 
= 72:10 Punkte 

Korbverhältnis 
1473:1087 

 

3x Turniersieger 

1x Turnierzweite 
1x Turnierdritter 

 

49.OR-Meister 2007 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Müller, Johannes 7 41 273 40 

Bastian, Patrick 7 41 135 38 

Dippold, Dirk 7 38 268 41 

Geheeb, Moritz 5 18 11 9 

Glas, Maximilian 6 36 32 4 

Hirmke, Ulrich 4 21 121 28 

Höning, Christoph 6 37 186 26 

John, Randy 7 41 11 6 

Land, Erik 2 14 105 8 

Montag, Maximilian 4 23 38 11 

Rott, Michael 7 41 103 17 

Schmittlutz, Benjamin 4 22 10 5 

Schubert, Maximilian 6 34 9 4 

Tomak, Fatih 3 18 5 1 

Zeis, Peter 3 21 166 13 

2009. 

V.li.: J.Müller, M.Geheeb , 
U.Hirmke, E.Land, P.Bastian, 
M.Montag, M.Glas, P.Zeis, 
C.Höning, R.John, M.Rott, 
D.Dippold, F.Tomak (quer). 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Lieblins Liebige - Schmuddelkinder 2 0 77:56 31:20 (2007) 46:36 (2013)    

Lieblins Liebige - Haferkorn's Finest 4 1 171:164 12:35 (2008) 39:24 (2009) 49:39 (2010) 29:28 (2012) 42:38 (2013) 

Lieblins Liebige - 7 and a half MEN 0 1 47:49 47:49 (2012)     

 

Schmuddelkinder 
11 Teilnahmen 
42 Spiele 

von 2003-2013 
23 Siege 

19 Niederlagen 
= 46:38 Punkte 

Korbverhältnis 
1029:1056 

 

45.OR-Meister 2003 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Neumann, Michael 11 42 268 60 

Dettelbacher, Simone 5 22 0 0 

Heider, Sven 11 42 98 40 

Hendel, Chris 1 4 0 1 

Kratzer, Andreas 10 40 254 29 

Lempetzeder, Markus 11 41 228 34 

Meichsner, Christian 3 11 4 1 

Rahm, Felix 10 36 131 41 

Schug, Sebastian 9 36 24 9 

Schwab, Martina 7 30 22 0 

Strobler, Sabine 2 9 0 0 

2003  
h.v.li.: M.Neumann, F.Rahm, C.Hendel, S.Schug, 

S.Heider, S.Strobler, C.Meixner; 
vo.v.li.: A.Kratzer, S.Dettelbacher, M.Lempetzeder, 

M.Schwab. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Schmuddelkinder - 7 and a half MEN 0 1 23:32 23:32 (2012)  

Schmuddelkinder - Lieblins Liebige 0 2 56:77 20:31 (2007) 36:46 (2013) 

 

7 and a half MEN 
4 Teilnahmen 
21 Spiele 

von 2010-2013 
16 Siege 

5 Niederlagen 
= 32:10 Punkte 

Korbverhältnis 
728:553 

1x Turnierzweiter 
1x Turnierdritter 

52.OR-Meister 2010 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Dippold, Jörg 4 21 257 22 

Alfonso, Moritz 4 21 104 19 

Feistkorn, Louis 4 21 111 21 

Geuß, Michael 2 11 24 3 

Heer, Andreas 4 20 18 4 

Kilian, Michael 3 14 9 7 

Kohn, Sebastian 4 20 42 6 

Pflefka, Fabian 4 21 50 21 

Reinfelder, Silvio 4 21 105 16 

Rittmeier, Elisa 3 17 8 0 

2010  
h.v.li.: M.Alfonso, J.Dippold, S.Kohn, L.Feistkorn, 

F.Pflefka; 
vo.v.li.: A.Heer, E.Rittmeier, S.Reinfelder 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

7 and a half MEN - Schmuddelkinder 1 0 32:23 32:23 (2012) 

7 and a half MEN - Lieblings-Liebige 1 0 49:47 49:47 (2012) 

7 and a half MEN - Haferkorn's Finest 0 1 16:25 16:25 (2010) 

 

Eine Hammergruppe bescherte die 
"Losfee" Christian Lang dem Geor-
gendamm Halle 1. Mit Lieblings 
Liebigen (dreimaliger Turniersieger), 
Haferkorn's Finest (Champion 2008 
und seitdem vier weitere Male im 
Halbfinale) und 7 and a half MEN 
(Finalist 2012 und Halbfinale 2013) 
treffen gleich drei Favoriten aufei- 

nander. Einer davon wird notge-
drungen einen sehr gemütlichen 
Nachmittag verbringen. Ein beson-
derer Leckerbissen ist sicherlich das 
sechste Aufeinandertreffen der Lie-
bige mit dem letzten CG-OR-Meister, 
die sich die Feinsten nennen, und die 
im Jahr ihres Turniersieges den 
DGlern ihre bisher höchste Niederla-  

ge beibrachten. Dies war aber auch 
ihr einziger Sieg gegen die bestbe-
setzte Mannschaft des Turniers. 
Selbst ein Ausfall der Stars Peter 
Zeiß und Erik Land kann der Serien-
sieger kompensieren. Ein Luxus, der 
weder bei Haferkorn's Finest noch 
bei 7 and a half MEN zu Buche steht.  
Ganz andere Probleme hat da das  

vierte Team der Gruppe. Schmuddel-
kinder gelang es letztes Jahr in letz-
ter Sekunde fünf Spieler für das 
Turnier aufzustellen. Dieses Jahr 
sollen es aber wieder ein paar mehr 
sein, auch wenn jene die Negativ-
bilanz gegen diese übermächtigen 
Gegner kaum aufwerten können. 
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Ticketmaster: 01806 - 999 000 555* · www.ticketmas ter .de · Tickethotline: 0951 -  23837 

sowie unter www.kartenkiosk- bamber g.de und an all en bekannten Vorverkaufsstellen.  
*20 Ct. /Verbi ndung – Mobilfunkpreise max. 60 C t./Ver bindung · Eine Veranstaltung der Wizard Pr omotions Konzertagentur GmbH · www.wizardpromoti ons. de 

www.prknet.de 
www.facebook.com/Philipp.Poisel.offiziell 
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www.prknet.de 
www.facebook.com/Philipp.Poisel.offiziell 
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Gruppe  C  Halle 2  am Georgendamm 
 

Optische Täuschungen 
13 Teilnahmen 
64 Spiele 

von 2001-2013 
47 Siege 

17 Niederlage 
= 94:34 Punkte 
Korbverhältnis 
1958:1416 

 

1x Turniersieger 

3x Turnierdritter 

43.OR-Meister 2001 
Clavius-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Aas, Christoph 12 54 553 39 
Andres, Oliver 1 3 0 0 

Bemmann, Klaus 11 55 312 58 
Boariu, Florin-Loredan 4 19 14 8 

Cibis, Max 11 54 73 25 
Jensen, Ulf 12 59 328 79 

Kröner, Thomas 10 48 81 22 
Vormann, Jan 5 26 132 35 

Wagner, Torsten 2 7 0 5 
Weber, Florian 13 64 465 70 

 2004  
vli.: U.Jensen, M.Cibis, J.Vormnn, F.Weber, 

C.Aas, T.Kröner, K.Bemmann. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Optische Täuschungen - Aireußer 2 0 55:27 30:11 (2001) 25:16 (2005) 

Optische Täuschungen - Die Ausgekugelten 2 0 56:34 31:18 (2004) 25:16 (2012) 

 

Aireußer 
37 Teilnahmen 
135 Spiele 

von 1977-2013 
73 Siege 

62 Niederlagen 
= 146:124 Punkte 

Korbverhältnis 
4046:3927 

 

3x Turniersieger 

1x Turnierzweiter 
3x Turnierdritter 

19.OR-Meister 1977 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teiln. Spiele Punkte xFouls 

Wagner, Bertram 35 124 997 128 
Dr.Bloß, Heinz-Georg 35 126 174 145 

Börschel, Roland 29 105 164 130 
Goppert, Anton 24 90 801 55 
Heckel, Robert 35 129 908 119 

Himmel, Werner 12 48 93 66 
Melber, Franz-Jürgen 35 126 59 50 

Salberg, Gerald 26 93 835 130 
Seifert, Christof 9 29 7 13 

1996  

v.li.: R.Börschel, F.-J.Melber,H.-G.Bloß, 
A.Goppert, R.Heckel, B.Wagner 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Aireußer - Optische Täuschungen 0 2 27:55 11:30 (2001) 16:25 (2005)     

Aireußer - Die Ausgekugelten 5 1 215:146 52:27 (1980) 34:25 (1988) 34:18 (1989) 50:32 (1991) 32:25 (1997) 13:19 (2009) 

 

Die Ausgekugelten 
34 Teilnahmen 
104 Spiele 

von 1980-2013 
36 Siege 

68 Niederlagen 
= 72:136 Punkte 

Korbverhältnis 
2616:3206 

22.OR-Meister 1980 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teiln. Spiele Punkte Fouls 

Nastvogel, Ralf 29 89 526 78 
Bauer, Norbert 25 75 74 28 
Betzold, Edith 15 47 26 14 
Czech, Werner 22 61 51 28 

Priv.-Doz.Dr.Eitinger, Thomas 28 86 184 92 
Hemmerlein, Robert 31 96 402 140 

Dr.Krauth, Michael 18 57 201 73 
Neundörfer, Thomas 30 87 402 91 

Dr.Rempe, Regine 14 45 24 3 
Wunder, Georg 31 91 726 103 

2009 

v.li.: G.Wunder, E.Betzold, R.Nastvogel, T.Eitinger, 
R.Rempe,R.Hemmerlein, T.Neundörfer. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die Ausgekugelten - Optische Täuschungen 0 2 34:56 18:31 (2007) 16:25 (2012)     

Die Ausgekugelten - Aireußer 1 5 146:215 27:52 (1980) 25:34 (1988) 18:34 (1989) 32:50 (1991) 25:32 (1997) 19:13 (2009) 

 

Flying Hähnla 
2 Teilnahmen 
7 Spiele 

2012+2013 
4 Siege 

3 Niederlagen 
= 8:6 Punkte 
Korbverhältnis 
168:160 

54.OR-Meister 2012 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Tzschentke, Kai 2 7 34 7 
Desch, Oliver 1 4 9 2 

Endres,Marcus 1 3 0 1 
Grasser, Marcus 2 7 4 4 
Groh, Maximilian 1 4 2 1 

Jendrzejewski, Simon 2 7 2 3 
Leonhardt, Tim 1 4 49 6 
Patzelt, Mirko 2 7 3 2 
Peter, Steven 2 7 14 3 

Pflaumer, Luisa 2 7 4 0 
Richter, Darius 1 4 2 1 

Sperke, Alexander 2 7 45 5 

2012  
v.li.: K.Tzschentke, S.Jendrzejewski, 

M.Grasser, O.Desch, D.Richter, 
L.Pflaumer, T.Leonhardt, A.Sperke, 

M.Groh, M.Patzelt.  

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Noch kein Team gespielt 0 0 0:0 0:0 

 

Das spannendste Spiel in der Halle 2 
des Georgendamms wird wahr-
scheinlich nichts mit dem Grup-
pensieg zu tun haben, ist aber der 
Abschluss dieser Gruppe. Das zweit-
älteste Team Aireußer trifft zum 
siebten Mal auf die 35-Jahr-Jubi-
lanten Die Ausgekugelten. Sechs Mal 
ging die Wagner-Heckel-Connection  

als Sieger vom Feld, aber das letzte 
Duell gewannen die drei Jahre jüng-
eren...  
Bertram Wagner (997 Pkte) möchte 
an diesem Tag endlich dem Club der 
1000-Punkte-Spieler beitreten. Ralf 
Nastvogel feiert nicht nur mit dem 
Team (35) sondern auch sein persön-
liches Teilnahme-Jubiläum (30). 

Davon sind die beiden jüngeren 
Mannschaften noch weit entfernt. 
Die Optischen Täuschungen konnten 
dieses Jahr (Abi-Jahrgang verstärkt 
als Meikahamu) das Bert-Peßler-
Turnier gewinnen. Sie sprechen 
hinter vorgehaltener Hand von 
einem Freilos in Gruppe C.  
Um einen Spaziergang dieser Truppe  

zu verhindern müsste aber Flying 
Hähnla schon in Bestbesetzung an-
treten. Aber ob Tim Leonhardt 
kommt, oder gar Dino Dizdarevic an-
tritt, glaubt wohl keiner. Das soge-
nannte Bamberger Jugendkonzept 
verbietet unverständlicherweise den 
besten Schülern eine Teilnahme am 
Turnier! 
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Publizierung dieses Heftes ermöglichten und 
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nächsten Jahren! 



Gruppe  D Halle 3  am Georgendamm 
 

Die Aasgeier 
39 Teilnahmen 
124 Spiele 

von 1975-2013 
44 Siege 

1 Unentschieden 
79 Niederlagen 

= 89:159 Punkte 
Korbverhältnis 
3303:3734 

 

3x Turnierzweiter 

3x Turnierdritter 

17.OR-Meister 1975 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teiln. Spiele Punkte Fouls 

Rockmann, Wolfgang  ab 1991 39 124 723 128 
Dippold, Wolfgang 30 96 123 49 

Figge, Helmut 31 94 430 124 
Fleischmann, Joachim 7 23 8 4 

Görtler, Roland 16 50 264 61 
Heyder, Wolfgang 16 51 155 74 

Melzner, Klaus-Jürgen 36 115 163 20 
Reinhard, Claus 38 119 378 132 
Reissig, Ulrich 36 116 218 90 

Skowronski, Harald 30 89 89 38 
Wagner, Peter(†2004) 23 81 750 162 

Dr.Zweier, Klaus 8 27 2 7 

2012  
hi.v.li.: W.Heyder; W.Dippold, 

K.-J.Melzner, U.Reissig; 
vo.v.li.: C.Teichtweier, W.Rockmann, 

H.Skowronski. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die Aasgeier - Die Claviatoren 0 2 25:45 13:20 (2011) 12:25 (2012) 

Die Aasgeier - Dribble-Troubles 0 1 16:43 16:43 (1997)  

 

Dribble-Troubles 
18 Teilnahmen 
88 Spiele 

von 1996-2013 
62 Siege 

26 Niederlagen 
= 124:52 Punkte 

Korbverhältnis 
2692:2037 

 

1x Turniersieger 

4x Turnierzweiter 

3x Turnierdritter 

38.OR-Meister 1996 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Jacob, Oliver  ab 2006 18 88 887 154 
Batz, Christian 18 88 407 130 
Keppler, Martin 2 7 0 1 
Kraus, Christian 6 35 163 61 
Larisch, Christian 16 83 78 81 

Ott, Thomas 18 88 828 61 
Pohl, Jörg 18 88 127 86 

Schierl, Mario 18 85 135 68 
Teusel, Reimund 16 79 30 46 

Wagner, Toni 13 68 37 39 

2005  
hi.v.li.: O.Jacob, T.Wagner, C.Batz, J.Pohl; 

vo.v.li.:  C.Larisch, R.Teusel,  M.Schierl, T.Ott 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Dribble-Troubles - Die Aasgeier 1 0 43:16 43:16 (1997) 

Dribble-Troubles - Die Claviatoren 1 0 25:14 25:14 (2008) 

 

Die Claviatoren 
19 Teilnahmen 
59 Spiele 

von 1994-2012 
19 Siege 

40 Niederlagen 
= 38:80 Punkte 
1182:1411 

 

36.OR-Meister 1994 
Clavius-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Fuchs, Stefan 17 53 593 62 
Dedio, Michael 8 23 27 21 
Dinkel, Holger 18 56 145 59 
Els, Wolfgang 2 7 10 5 

Helmreich, Matthias 15 46 53 20 
Henkelmann, Knut 6 20 23 22 

Merz, David 1 5 10 4 
Müller, Andreas 18 56 244 84 

Schulz-Hess, Johannes 1 5 9 4 
Schweiger, Dieter 4 10 0 10 

Stenglein, Christian 18 56 68 29 

2007  
hi.v.li.: S.Fuchs, M.Dedio, H.Dinkel; 

vo.v.li.: M.Helmreich, C.Stenglein, A.Müller. 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die Claviatoren - Dribble-Troubles 0 1 14:25 14:25 (2008)-   

Die Claviatoren - Die Aasgeier 2 0 45:25 20:13 (2011)+ 25:12 (2011)+ 18:24 (2012) 

 

Kranke Salukis 
0 Teilnahmen 
0 Spiele 
ab 2014 
0 Siege 

0 Niederlagen 
= 0:0 Punkte 

0:0 

 

56.OR-Meister 2014 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Fischer, Sebastian 0 0 0 0 

Aksoy, Burakkan 0 0 0 0 

Brändel, Tim 0 0 0 0 

Görtler, Patrick 0 0 0 0 

Günthner, Paul 0 0 0 0 

Heim, Dominik  0 0 0 0 

Heinrich, Sascha 0 0 0 0 

Keppeler, Daniel 0 0 0 0 

Sanders, Moritz 0 0 0 0 

2014 

hi.v.li.: S.Heinrich, D.Keppeler, Coach N.Duckarm, P.Görtler; 
vo.v.li.: P.Günthner, S.Fischer, D.Heim. 

 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Noch kein Team gespielt 0 0 0:0 0:0 
 

Der neue OR-Meister Kranke Salukis 
kommt wieder vom DG und konnte 
sich gegen seinen CG-Kontrahenten 
nur hauchdünn (23:22) durchsetzen. 
Was sie mit persischen Windhunden 
zu tun haben erfahren wir sicher am 
Abend bei ihrer Vorstellung. Krank 
war jedenfalls bei der Qualifikation 
ihr Star Moritz Sanders. Das jüngste 
Team trifft also auf das älteste. Der 

Vater (Wolfgang) von Kapitän Seba-
stian Fischer kommt aus dem Jahr-
gang Die Aasgeier. Helmut Figge, der 
"versehentlich" ins Rockmann-Team 
rutschte, war sein Klassenkamerad. 
Während die Jungen darauf brennen 
ins Achtelfinale einzuziehen, steht 
bei den 40-jährigen Jubilanten doch 
eher die Wiedersehensfreude im 
Vordergrund. Vor allem möchte man  

das Turnier verletzungsfrei überste-
hen. Dazu beitragen können die 
ruhiger gewordenen Dribble-Troub-
les. Sie sind sicherlich der Favorit 
dieser Gruppe und haben gute 
Chancen endlich wieder einmal ins 
Viertelfinale vorzurücken. 
Daran werden auch Die Claviatoren 
kaum etwas ändern können. Nach- 
dem sie letztes Jahr kurzfrigst absa- 

gen mussten, nehmen sie dieses Jahr 
einen neuen Anlauf ihr 20-jähriges 
Jubiläum zu feiern. Damit in den 
nächsten Jahren nichts schiefgeht 
(ihre "gelbe Karte bleibt 10 Jahre be-
stehen!) hat man zwei ehemalige 
Mitschüler ins Team geholt, die 
bisher nicht spielberechtigt waren. 

  



  



  



SPIELPLAN 
 

57. KLAUS-HAFERKORN-GEDÄCHTNISTURNIER 2014 
 
 

Gruppe  A Halle des Clavius-Gymnasiums Gruppe  B Halle 1  am Georgendamm 
 

Pharisäer (82) 9.30 2x7 Pharisäer – bad hairdo ballers : Haferkorn's Finest (05) 9.30 2x7 Haferkorn's Finest – Lieblings-Liebige : 
bad hairdo ballers (02) 10.00 2x7 Houseparty – Adam & Eva : Lieblings-Liebige (07) 10.00 2x7 Schmuddelkinder – 7 and a half MEN : 
Houseparty (08) 10.45 2x7 Pharisäer – Houseparty : Schmuddelkinder (03) 10.45 2x7 Haferkorn's Finest – Schmuddelkinder : 

Adam & Eva (92) 11.15 2x7 bad hairdo ballers – Adam & Eva : 7 and a half MEN (10) 11.15 2x7 Lieblings-Liebige – 7 and a half MEN : 
 12.00 2x7 Adam & Eva – Pharisäer :  12.00 2x7 7 and a half MEN – Haferkorn's Finest : 
 12.30 2x7 Houseparty – bad hairdo ballers :  12.30 2x7 Schmuddelkinder – Lieblings-Liebige : 
          

Achtelfinale  1 13.30 2x7 (AF 1)1.A – 2.B   Achtelfinale  2 13.30 2x7 (AF 2)1.B – 2.A  

     Viertelfinale  1 14.30 2x7 (VF 1)S AF 1 – S AF 4  

     HALBFINALE   1 15.15 2x10 (HF 1)S VF 2 – S VF 3  

 
 

Gruppe  C Halle 2  am Georgendamm Gruppe  D Halle 3  am Georgendamm 
 

Optische Täuschungen (01) 9.30 2x7 Optische Täuschungen – Aireußer : Die Aasgeier (75) 9.30 2x7 Die Aasgeier – Dribble-Troubles : 
Aireußer (77) 10.00 2x7 Die Ausgekugelten – Flying Hähnla : Dribble-Troubles (96) 10.00 2x7 Die Claviatoren – Kranke Salukis : 
Die Ausgekugelten (80) 10.45 2x7 Optische Täuschungen – Die Ausgekugelten : Die Claviatoren (94) 10.45 2x7 Die Aasgeier – Die Claviatoren : 
Flying Hähnla (12) 11.15 2x7 Aireußer – Flying Hähnla : Kranke Salukis (14) 11.15 2x7 Dribble-Troubles – Kranke Salukis : 
 12.00 2x7 Flying Hähnla – Optische Täuschungen :  12.00 2x7 Kranke Salukis – Die Aasgeier : 
 12.30 2x7 Die Ausgekugelten – Aireußer :  12.30 2x7 Die Claviatoren – Dribble-Troubles : 
          

Achtelfinale  3 13.30 2x7 (AF 3)1.C – 2.D   Achtelfinale  4 13.30 2x7 (AF 4)1.D – 2.C  

     Viertelfinale  2 14.30 2x7 (VF 2)S AF 2 – S AF 3  

     HALBFINALE   2 15.15 2x10 (HF 2)S VF 1 – S VF 4  

 
 

Gruppe  E UNI-Sporthalle  (Feldkirchenstraße) Gruppe  F Halle 1  des Dientzenhofer-Gymnasiums 
 

Übliche Verdächtige (11) 9.30 2x7 Übliche Verdächtige – Die Bierologen : Die Peripheren (79) 9.30 2x7 Die Peripheren – Die Simulanten : 
Die Bierologen (95) 10.00 2x7 Run and Gun – Die OR-thodoxen : Die Simulanten (86) 10.00 2x7 SDI 85 – dei Muddä : 
Run and Gun (93) 10.45 2x7 Übliche Verdächtige – Run and Gun : SDI 85 (85) 10.45 2x7 Die Peripheren – SDI 85 : 
Die OR-thodoxen (00) 11.15 2x7 Die Bierologen – Die OR-thodoxen : dei Muddä (04) 11.15 2x7 Die Simulanten – dei Muddä : 
 12.00 2x7 Die OR-thodoxen – Übliche Verdächtige :  12.00 2x7 dei Muddä – Die Peripheren : 
 12.30 2x7 Run and Gun – Die Bierologen :  12.30 2x7 SDI 85 –Die Simulanten : 
          

Achtelfinale  5 13.30 2x7 (AF 5)1.E – 2.F   Achtelfinale  6 13.30 2x7 (AF 6)1.F – 2.E  

     Viertelfinale  3 14.15 2x7 (VF 3)S AF 5 – S AF 8  

 
 

Gruppe  G Halle 2  des Dientzenhofer-Gymnasiums Gruppe  H Halle 3  des Dientzenhofer-Gymnasiums 
 

HASSler (09) 9.30 2x7 HASSler – Die Rüftl : Ali Kabas' Räuber (13) 9.30 2x7 Ali Kabas' Räuber – Kuffekl GmbH : 
Die Rüftl (99) 10.00 2x7 Airich – Animale-Rationale : Kuffekl GmbH (78) 10.00 2x7 Morbus Schlatter – Anabole Steroide : 
Airich (06) 10.45 2x7 HASSler – Airich : Morbus Schlatter (91) 10.45 2x7 Ali Kabas' Räuber – Morbus Schlatter : 
Animale-Rationale (98) 11.15 2x7 Die Rüftl – Animale-Rationale : Anabole Steroide (88) 11.15 2x7 Kuffekl GmbH – Anabole Steroide : 
 12.00 2x7 Animale-Rationale – HASSler :  12.00 2x7 Anabole Steroide – Ali Kabas' Räuber : 
 12.30 2x7 Airich – Die Rüftl :  12.30 2x7 Morbus Schlatter – Kuffekl GmbH : 
          

Achtelfinale  7 13.30 2x7 (AF 7)1.G – 2.H  Achtelfinale  8 13.30 2x7 (AF 8)1.H – 2.G  

Viertelfinale  4 14.15 2x7 (VF 4)S AF 6 – S AF 7       

 

 
 Halle am Georgendamm     HAUPTSPIELFELD 
 

EINLAGESPIEL 16.15 4x7 Oldies – Goldies&Co :  E N D S P I E L 17.15 2x10 S HF 1 – S HF 2 : 

 
 
 
BESTIMMUNGEN : Die erstgenannte Mannschaft spielt in der ersten Halbzeit, vom Anschreibetisch aus gesehen, nach links. 

    Bei  Unentschieden  je 3-min Verlängerung. 
 
2x7 min bei      VORRUNDE,  ACHTEL- und  VIERTELFINALE: 1 Auszeit/Halbzeit,  Pause 2-min,  4 pers.Fouls,  ab 5.Ma.Foul/Halbzeit Freiwürfe 
 
2x10 min bei    HALBfINALE  und  ENDSPIEL:  2 Auszeiten/Halbzeit,  Pause 2-min,  4 pers.Fouls,  ab 5.Ma.Foul/Halbzeit Freiwürfe 
 
4x7 min bei      EINLAGESPIEL:  keine Auszeit,  Viertelpause 1 min,  Halbzeitpause 2 min,  5 pers.Fouls,  ab.5 Ma.-Foul/Viertel,  keine Verläng. 
 
 
 

TREFFEN : 19.00 Uhr  in der BROSE-Arena 
 

 

  



Gruppe  E UNI-Sporthalle  (Feldkirchenstraße) 
 

Übliche Verdächtige 
3 Teilnahmen 
12 Spiele 

2011-2013 
7 Siege 

5 Niederlagen 
= 14:10 Punkte 

Korbverhältnis 282:260 

53.OR-Meister 2011 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Dippold, Christoph 2 9 69 14 
Hummel, Lukas 3 12 9 9 

Liebl, Marco 1 5 32 6 
Messingschlager, Toni 2 7 15 6 
Missner, Maximilian 3 11 0 2 
Neundorfer, Lorenz 3 12 34 10 
Richter, Johannes 1 5 44 5 

Schnapp, Maximilian 3 12 19 7 
Schraudner, Daniel 3 12 4 1 

Siebe, Marcel 3 12 56 4 

2011 

v.li.: D.Schraudner, L.Hummel, M.Missner, 
M.Siebe, M.Liebl, J.Richter, C.Dippold, 

M.Schnapp, L.Neundorfer. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Übliche Verdächtige - Die Bierologen 1 0 33:19 33:19 (2012) 

 

Die Bierologen 
18 Teilnahmen 
60 Spiele 

von 1995-2013 
23 Siege 

37 Niederlagen 
= 46:74 Punkte 
Korbverhältnis 
1312:1389 

37.OR-Meister 1995 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Behringer, Mark 18 60 291 50 
Bätz, Oliver 2 5 12 11 

Blankenstein, Andrea 12 42 31 13 
Fuchs, Timo 16 54 380 42 

Gründel, Frank 3 11 2 4 
Jordan, Viktor 16 52 28 13 
Lodes, Markus 10 29 24 19 

Rieger, Christof 17 57 142 17 
Röhrich, Knut 14 50 292 54 

Stadter, Werner 13 41 39 18 
Szmolik, Ralf 3 11 10 1 

Teufel, Simone 10 36 61 11 

2004 

v.li.: V.Jordan, K.Röhrich; C.Rieger, S.Teufel, M.Behringer, 
A.Blankenstein. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Die Bierologen - Run and Gun 0 1 17:23 17:23 (1999) 

Die Bierologen - Übliche Verdächtige 0 1 19:33 19:33 (2012) 

 

Run and Gun 
21 Teilnahmen 
82 Spiele 

von 1993-2013 
47 Siege 

35 Niederlagen 
= 94:70 Punkte 
Korbverhältnis 
2255:1942 

 

1x Turnierdritter  

35.OR-Meister 1993 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Lorber, Ingo 21 80 633 80 
Fiedler, Steffen 6 24 6 4 
Folz, Rüdiger 21 80 335 42 

Friedmann, Christian 2 6 2 3 
Heikenwälder, Hilmar 6 22 10 3 

Hofmann, Katja 14 54 133 20 
Hofmann, Ralf 12 50 71 71 
Lang, Torsten 20 79 547 76 

Mirwald, Michael 1 3 10 2 
Pasquier, Julia 3 7 0 1 
Prediger, Katja 1 1 0 0 

Schott, Alexandra 10 36 38 14 
Sieben, Sebastian 11 48 470 73 

 2012  
v.li.: R.Folz, J.Pasquier, K.Hofmann, T.Lang, A.Schott. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Run and Gun - Die Bierologen 1 0 23:17 23:17 (1999)  

Run and Gun - Die OR-thodoxen 0 2 30:43 19:28 (2003) 11:15 (2007) 

 

Die OR-thodoxen 
13 Teilnahmen 
55 Spiele 

von 2000-2012 
37 Siege 

18 Niederlagen 
= 74:36 Punkte 
Korbverhältnis 
1441:1214 

 

2x Turnierdritter 

42.OR-Meister 2000 
Clavius-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Vormann, Boris 10 45 354 64 
Fösel, Peter 11 46 59 10 

Gärtner, Florian 12 50 210 25 
Kastenholz, Ralf 13 55 443 47 
Klein, Alexander 1 3 0 1 

Leikam, Christoph 1 3 0 0 
Löhlein, Florian 3 10 2 2 

Lohneiß, Michael 11 43 312 61 
Mohamed, Abdullah 1 5 1 5 

Pfister, Michael 12 50 60 22 

 2000 

 vli.: F.Gärtner, R.Kastenholz, M.Pfister, 
B.Vormann. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die OR-thodoxen - Run and Gun 2 0 43:30 28:19 (2003) 15:11 (2007) 

Die OR-thodoxen - Die Bierologen 0 1 16:36 16:36 (2001)  

 

Die OR-thodoxen sollten diesmal 
mindestens fünf Spieler aufbieten, 
sonst ist es vorbei mit ihrem Hafer-
korndasein. Letztes Jahr musste man 
im letzten Moment absagen und 
darf sich somit in den nächsten 10 
Jahren keinen Faux-Pas mehr er-
lauben. In voller Besetzung sind sie  

aber sicher ein heißer Kandidat für 
den Gruppensieg, da bei den 
Üblichen Verdächtigen nicht damit 
zu rechnen ist, dass Johannes 
Richter aufläuft. Trotzdem werden 
die Mannen um Christoph Dippold 
alles versuchen erfolgreich zu sein. 
Den Einzug ins Achtelfinale kann  

ihnen aber auch das "Frauenteam" 
Run and Gun zu Nichte machen. Das 
Trio Lorber-Folz-Lang ist immer auf 
Siege heiß und wird von den Damen 
Katja Hofmann und Alexandra 
Schott tatkräftig untersützt. 
Auch Die Bierologen hoffen auf Da-
menverstärkung. Andrea Blanken- 

stein hat ihr Kommen für dieses Jahr 
angekündigt. Und sollte Mark Beh-
ringer, Timo Fuchs und Knut Röhrich 
einen Sahnetag erwischen, sind auch 
sie für die eine oder andere Über-
raschung gut. 

  



  



Gruppe  F Halle 1  des Dientzenhofer-Gymnasiums 
 

Die Peripheren 
35 Teilnahmen 
174 Spiele 

von 1979-2013 
138 Siege 

36 Niederlagen 
= 276:72 Punkte 

Korbverhältnis 
6450:4918 

 

10x Turniersieger 

3x Turnierzweiter 

9x Turnierdritter 

21.OR-Meister 1979 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teiln. Spiele Punkte Fouls 

Schabacker, Rainer 33 162 1572 190 
Eckert, Angelika 17 83 20 2 

Goppert, Wolfgang 33 158 2087 198 
Höning, Martin 34 168 512 164 

Katzenberger, Alfred 31 141 370 121 
Kloos, Werner 12 58 73 40 

Konradt, Günter 5 22 10 7 
Ludwig, Friedrich 4 27 7 12 

Tscherner, Siegbert 14 63 66 25 
Uch, Hans-Jürgen 33 166 1244 141 
Wittmann, Helmut 25 123 489 76 

1979  
v.li.: R.Schabacker,  M.Höning, A.Eckert, W.Kloos, 

A.Katzenberger, H.-J.Uch, W.Goppert. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die Peripheren - SDI 85 3 0 77:53 27:25 (1995) 18:14 (2004) 32:14 (2012)     

Die Peripheren - Die Simulanten 6 1 189:160 41:30 (1987) 20:39 (1990) 26:16 (1994) 35:31 (1995) 31:19 (2004) 17:16 (2008) 19:9 (2011) 

Die Peripheren - dei Muddä 3 0 77:59 29:28 (2006) 29:16 (2007) 19:15 (2010)     

 

Die Simulanten 
26 Teilnahmen 
89 Spiele 

von 1986-2013 
35 Siege 

54 Niederlagen 
= 70:108 Punkte 

Korbverhältnis 
2015:2227 

 

3x Turnierdritter  

28.OR-Meister 1986 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Lang, Werner 24 83 901 121 
Bader, Gerhard(†1988) 2 5 0 9 

Berlacher, Dieter 12 40 347 33 
Bock, Michael 1 3 8 4 

Eichhorn, Dominik 2 6 2 5 
Fenrich, Thomas 4 12 59 18 
Göller, Thomas 1 2 0 2 
Goppert, Jürgen 23 80 234 60 

Katz, Michael 15 49 63 19 
Kroslak, Thomas 8 20 6 17 
Neukum, Norbert 7 21 10 11 

Nüßlein, Wolfgang 23 76 25 40 
Poppendörfer, Jürgen 14 45 201 58 

Zeichner, Stefan 24 79 65 66 

1986  
hi.v.li.: J.Poppendörfer, W.Lang, M.Kratz, G.Bader, 

D.Berlacher; 
vo.v.li.: J.Goppert, T.Göller, S.Zeichner, W.Nüßlein, 

T.Kroslak. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die Simulanten - Die Peripheren 1 6 160:189 30:41 (1987) 39:20 (1990) 16:26 (1994) 31:35 (1995) 19:31 (2004) 16:17 (2008) 9:19 (2011) 

Die Simulanten - Dei Mudddä 0 1 11:31 11:31 (2006)       

Die Simulanten - SDI 85 0 2 28:51 9:27 (1989) 19:24 (2009)      

 

SDI 85 
27 Teilnahmen 
88 Spiele 

von 1985-2013 
39 Siege 

49 Niederlagen 
= 78:98 Punkte 
Korbverhältnis 
2461:2307 

27.OR-Meister 1985 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Drewniok, Matthias 27 88 879 117 
Brodmerkel, Marco 20 61 37 35 

Linz, Udo 25 81 131 62 
Scheithauer, Joachim 9 32 138 39 

Schindler, Axel 25 76 55 28 
Schmitt, Christopher 21 67 221 104 
Schöring, Matthias 9 29 51 23 

Schramm, Uwe 9 23 120 36 
Vornlocher, Hans-Ludwig 23 78 823 113 

Zenkel, Gisela 1 4 6 5 

2011  
v.li.: M.Drewniok, J.Scheithauer, A.Schindler, M.Brodmaerkel, 

U.Linz, H.-L.Vornlocher, M.Schöring. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

SDI 85- Die Simulanten 2 0 51:28 27:9 (1989) 24:19 (2009)  

SDI 85- Die Peripheren 0 3 53:77 25:27 (1995) 14:18 (2004) 14:32 2012) 

SDI 85- dei Mudddä 0 1 16:18 16:18 (2013)   

 

dei Muddä 
10 Teilnahmen 
38 Spiele 

von 2004-2013 
18 Siege 

20 Niederlagen 
= 36:40 Punkte 
Korbverhältnis 
901:841 

46.OR-Meister 2004 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Spindler, Sebastian 10 37 146 27 
Becher, Julian 9 31 77 31 

Becher, Sebastian 9 34 138 42 
Bleier, Christian 8 30 41 9 

Dotterweich, Thomas 3 10 13 1 
Herzog, Benjamin 7 28 63 19 

Kis, Robert 4 15 6 0 
Maier, Steffen 10 38 85 50 

Rhein, Felix 7 28 230 18 
Weckwerth, Patrick 10 38 84 50 
Weinkamm, Daniel 6 18 18 10 

2004  
h.v.li.: J.Becher,   S.Becher, M.Winkelmann, F.Rhein, 

T.Dotterweich, R.Kis, S.Maier;  
vo.v.li.: P.Weckwerth, B.Herzog, C.Bleier, S.Spindler. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

dei Muddä - Die Simulanten 1 0 31:11 31:11 (2006)   

dei Muddä - SDI 85 1 0 18:16 18:16 (2013)   

dei Muddä - Die Peripheren 0 3 59:77 28:29 (2006) 16:29 (2007) 15:19 (2010) 

 

Die Peripheren werden auch bei 
ihrem 36.Auftritt in dieser Gruppe 
kaum zu stoppen sein. Jeweils 3:0 
Siege gegen dei Muddä und SDI 85 
stehen für sie zu Buche. Einzig Die 
Simulanten konnten sie einmal 
bezwin-gen. Doch dieser Ausrutscher 
passierte 1990 mit nur drei Mann, als  

H.J.Uch alle 20 Punkte zur 20:39-
Niederlage beisteuerte. Wittmann und 
Tscherner waren in dieser Hinsicht 
keine Hilfe. Für das Team von Werner 
Lang ist der 10malige Turniersieger 
Angstgegner Nr.1 (6 Niederlagen!), 
genau wie für das Team von Matthias 
Drewniok. Keine Mannschaft war ge- 

gen SDI erfogreicher, als Die Peripher-
en. Noch ein paar Zahlenspiele: 
2087 Punkte (Goppert) 1572 (Scha-
backer) und 1244 (Uch) stehen 901 
(Werner Lang) gegenüber. Bei SDI 
sind Drewniok (879) und Vornlocher 
(823) die Topscorer. Alle sechs Spie- 
ler sind somit unter den 30 besten 

Werfern des Turniers vertreten. Da 
kann es dei Muddä schon etwas 
Bange werden, zumal ihr Topsorer 
Felix Rhein wahrscheinlich mit Ab-
wesenheit glänzt. Ihre Jugend und 
ihre Größe (Becher-Zwillinge, Maier 
und Weckwerth) werden ihnen aber 
trotzdem zu manchem Erfolg helfen. 

  



  



Gruppe  G Halle 2  des Dientzenhofer-Gymnasiums 
 

HASSler 
5 Teilnahmen 
30 Spiele 

von 2009-2013 
25 Siege 

5 Niederlagen 
= 50:10 Punkte 
Korbverhältnis 
984:703 

 

1x Turniersieger 

1x Turnierzweiter 
2x Turnierdritter  

51.OR-Meister 2009 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Eichelsdörfer, Kevin 5 30 263 27 
Eichfelder, Patrick 5 30 50 20 

Englisch, Lucas 5 30 20 8 
Fischer, Florian 4 23 14 20 

Hohmann, Brian 5 30 61 17 
Koch, Christopher 1 4 2 3 
Mirwald, Markus 5 30 31 7 

Roschnafsky, Ronald 4 24 6 6 
Schiewer, Maximilian 3 20 11 0 

Seidelmann, Tim 5 30 78 17 
Simon, Tobias 5 30 94 44 
Stelzer, Stefan 5 30 28 25 
Zenkel, Thomas 5 30 326 21 

 

2012  
h.v.li.: S.Stelzer, T.Simon, R.Roschnafsky, T.Seidelmann, 

K.Eichelsdörfer, B.Hohmann; T.Zenkel, Bert Peßler; 
vo.v.li.: M.Mirwald, M.Schiewer, P.Eichfelder, L.Englisch.  

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

HASSler - Die Rüftl 2 0 55:39 23:16 (2011)+ 32:23 (2012)+   

HASSler - Animale-Rationale 1 1 64:62 39:41 (2010) 25:21 (2013)   

HASSler - Airich 1 3 156:183 23:36 (2011) 39:46 (2011) 49:45 (2012)+ 45:56 (2013) 

 

Die Rüftl 
15Teilnahmen 
69 Spiele 

von 1999-2013 
48 Siege 

21 Niederlagen 
= 96:42 Punkte 
Korbverhältnis 
2242:1652 

 

1x Turniersieger 

1x Turnierzweiter  

41.OR-Meister 1999 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Ludwig, Michael 15 69 969 44 
Bäuerlein, Markus 9 43 8 6 

Bauer, Stefan 8 36 46 37 
Daubitz, Torsten 8 38 50 40 
Fösel, Matthias 15 69 29 25 
Frank, Roland 5 24 15 6 

Friedel, Matthias 7 31 0 6 
Hornung, Jan 14 63 26 41 
König, Georg 8 36 103 25 

Kurzidim, Stefan 4 15 27 8 
Langer, Thomas 8 37 6 2 
Pohl, Thomas 11 46 40 47 

Röder, Dominik 6 30 3 7 
Schmittroth, Christoph 15 69 50 63 

Sieben, Christoph 15 68 870 76 

2005 

h.v.li.: M.Ludwig, T.Pohl, 
S.Bauer, D.Röder, 
T.Langer, M.Fösel, 

C.Sieben; 
vo.v.li.: C.Schmittroth, 
M.Friedel, .J.Hornung, 
G.König, M.Bäuerlein. 

 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die Rüftl - Airich 1 1 72:76 42:33 (2008) 30:43 (2010)   

Die Rüftl - Animale-Rationale 2 2 125:132 35:27 (2005) 45:42 (2005) 27:31 (2006) 18:32 (2010) 

Die Rüftl - HASSler 0 2 39:55 16:23 (2011) 23:32 (2012)   

 

Airich 
8 Teilnahmen 
48 Spiele 

von 2006-2013 
41 Siege 

7 Niederlagen 
= 82:14 Punkte 
Korbverhältnis 
1680:1300 

 

2x Turniersieger 

4x Turnierdritter  

48.OR-Meister 2006 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Dinkel, Stefan 8 45 340 29 
Eckert, Helena 8 45 22 1 

Firlus, Konstantin 8 48 221 41 
Karl, Matthias 7 42 39 7 
Kloos, Tobias 8 48 16 0 

Lang, Christian 8 48 54 19 
Meixner, Benedikt 8 48 90 18 
Neundorfer, Max 8 47 379 26 
Wagner, Patrick 7 36 222 21 

Weißbrodt, Sebastian 8 48 85 18 
Ziegmann, Andreas 8 46 212 40 

2011  
h.vli.: K.Firlus, P.Wagner, M.Neundorfer, S.Weißbrodt, 

C.Lang, T.Kloos; 
vo.v.li.: B.Meixner, A.Ziegmann, S.Dinkel, M.Karl, H.Eckert.  

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Airich - HASSler 3 1 183:156 36:23 (2011) 46:39 (2011) 45:49 (2012) 56:45 (2013) 

Airich - Die Rüftl 1 1 76:72 33:42 (2008) 43:30 (2010)   

Airich - Animale-Rationale 1 1 86:85 46:51 (2006) 40:34 (2008)   

 

Animale-Rationale 
16 Teilnahmen 
84 Spiele 

von 1998-2013 
63 Siege 

21 Niederlagen 
= 126:42 Punkte 

Korbverhältnis 
2892:2211 

 

3x Turniersieger 

4x Turnierzweiter 
1x Turnierdritter 

40.OR-Meister 1998 
Clavius-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Aas, Philipp 15 79 729 96 
Bäuerlein, Oliver 10 53 75 28 
Bemmann, Ralph 16 84 583 66 

Brahmann, Matthias 14 67 35 10 
Jakob, Martin 16 77 533 41 

Lang, Nina 12 49 63 10 
Mengel, Melanie 4 10 7 3 

Montag, Johannes 10 46 47 22 
Pehle, Michael 13 73 351 107 
Vogt, Thorsten 13 68 49 32 
Völker, Lucian 14 73 420 55 

2006 

h. v.li.: R.Bemmann, T.Vogt, O.Bäuerlein, L.Völker, P.Aas, J.Montag; 
vo.v.li.: M.Pehle, M.Brahmann, M.Jakob, N.Lang. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Animale-Rationale - HASSler 1 1 62:64 41:39 (2010) 21:25 (2013)   

Animale-Rationale - Die Rüftl 2 2 132:125 27:35 (2005) 42:45 (2005) 31:27 (2006) 32:18 (2010) 

Animale-Rationale - Airich 1 1 85:86 51:46 (2006) 34:40 (2008)   

 

Eine Stufe härter als in Gruppe B 
geht es hier zur Sache. Alle Teams 
konnten sich bereits in die Sieger-
liste eintragen. Airich und HASSler 

sind die Turniersieger der letzten drei 
Jahre. Bei beiden Teams ist davon 
auszugehen, dass sie in Bestbe-
setzung antreten. Ob dies bei den  

Animalen-Rationalen der Fall ist 
bleibt abzuwarten, da P.Aas sich 
beim Bert-Peßler-Turnier schwer 
verletzt hat. Die Rüftl hatten früher  

das Problem, dass nur zwölf ihrer 
Spieler bei einem Turnier antreten 
durften. Heute sind sie froh, wenn 
sie mehr als fünf Leute sind. 
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Gruppe  H Halle 3  des Dientzenhofer-Gymnasiums 
 

Ali Kaba's Räuber 
1 Teilnahme 
3 Spiele 
2013 
1 Sieg 

2 Niederlagen 
= 2:4 Punkte 

Korbverhältnis 52:73 

55.OR-Meister 2013 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Heckel, Maximilian 1 3 11 4 
Amling, Florian 1 3 0 0 

Bojer, Robin 1 3 7 2 
Braun, Roman 1 3 1 4 
Dorsch, Julian 1 3 0 2 

Heyder, Maximilian 1 3 3 0 
Jäger, Christopher 1 3 10 4 

Mönius, Sascha 1 3 2 0 
Schlick, Oliver 1 3 3 0 

Stenzel, Christian 1 3 0 0 
Weindel, Marco 1 3 0 2 
Weiß, Yannick 1 3 15 2 

 2013  
hi.v.li.: C.Jäger, M.Weindel, 

C.Stenzel, S.Mönius, 
R.Braun, Y.Weiß, R.Bojer; 

vo.v.li.: F.Priester, O.Schlick, 
M.Hartmann, M.Heyder,  

M.Heckel, F.Amling, 
J.Dorsch. 

 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Noch kein Team gespielt 0 0 0:0 0:0 
 

Kuffekl GmbH 
36 Teilnahmen 
125 Spiele 

von 1978-2012 
66 Siege 

59 Niederlagen 
= 132:118 Punkte 

Korbverhältnis 
3863:3610 

 

1x Turniersieger 

4x Turnierzweiter 

2x Turnierdritter  

20.OR-Meister 1978 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teiln. Spiele Punkte Fouls 

Eckert, Reinhold 36 125 569 146 
Bochert, Florian 26 89 217 124 
Frank, Gerhard 36 125 119 42 
Franzke, Dieter 2 7 7 0 

Groh, Klaus 36 123 669 129 
Heißenstein, Manfred 15 52 418 73 

Kohring, Jürgen 25 87 72 75 
Kratzert, Rolf 31 108 659 114 

Lang, Hans-Jürgen 13 38 78 16 
Lips, Thomas 33 115 905 186 

Müller, Harald 6 22 146 32 
Dr.Ullein, Thomas 13 43 0 10 

Urban, Michael(†2010) 26 81 4 8 

2000 
hi.v.li.: H.Müller, F.Bochert, T.Lips, R.Kratzert, 

T.Ullein; 
vo.v.li.: G.Frank, J.Kohring, K.Groh, H.-J.Lang, 

R.Eckert, M.Heißenstein, M.Urban 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Kuffekl GmbH - Anabole Steroide 1 1 45:42 35:27 (1989) 10:15 (2009) 

 

Morbus Schlatter 
23 Teilnahmen 
110 Spiele 

von 1991-2013 
75 Siege 

35 Niederlagen 
= 150:70 Punkte 

Korbverhältnis 
3089:2485 

 

2x Turniersieger 

4x Turnierzweiter 
4x Turnierdritter 

33.OR-Meister 1991 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Hößler, Christof 20 99 729 89 
Bergmann, Guido 18 86 259 97 
Eiblmaier, Tobias 1 5 0 1 
Frey, Christian 2 9 0 4 

Fritzsche, Holger 16 77 41 16 
Geng, Marcus 22 107 1034 79 

Hübner, Matthias 22 104 485 95 
Schmitt, Thilo 17 75 21 22 
Stahl, Oliver 17 83 484 71 

Wich, Thomas 17 83 36 44 

2002 

v.li.: O.Stahl, M.Hübner, C.Hößler, M.Geng, 
G.Bergmann. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Morbus Schlatter - Anabole Steroide 3 0 82:48 29:19 (1996) 17:12 (1998) 36:17 (2000) 

 

Anabole Steroide 
26Teilnahmen 
85 Spiele 

von 1988-2013 
31 Siege 

54 Niederlagen 
= 62:108 Punkte 

Korbverhältnis 
1813:2013 

 

1x Turnierdritter  

30.OR-Meister 1988 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Röder, Werner 24 76 387 67 
Barthold, Claus 8 26 45 29 

Bergmann, Michael 26 83 55 18 
Brüggemeier, Dirk 22 72 27 40 

Gerhartz, Axel 25 80 104 35 
Hölzlein, Matthias 13 46 217 36 

Käß, Oliver 20 66 42 14 
Kober, Christian 9 26 113 29 

Kraus, Udo 22 70 75 40 
Polivka, Robert 19 63 30 28 

Stenzel, Winfried 21 65 117 30 
Vogt, Stefan 23 76 601 73 

 1997 

 v.li.: S.Vogt, M.Hölzlein, R.Polivka, 
W.Stenzel, O.Käß, A.Gerhartz, 

C.Kober, W.Röder, M.Bergmann, 
U.Kraus, D.Brüggemeier. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr  

Anabole Steroide - Morbus Schlatter 0 3 48:82 19:29 (1996) 12:17 (1998) 17:36 (2000) 

Anabole Steroide - Kuffekl GmbH 1 1 42:45 27:35 (1989) 15:10 (2009)  

 

Das Ali Kaba's Räuber so schnell die 
Chance bekommen einmal ins Ach-
telfinale vorzustoßen, haben sie sich 
sicher nicht Träumen lassen. Aber 
der Losgott (Chriddl Lang) meinte es 
gut mit ihnen und zog mit der 
Kuffekl GmbH (drittälteste aktive  

Mannschaft), den Anabolen Steroi-
den (OR-Meister 1989) recht harm-
lose Gegner. Dagegen wird der OR-
Meister von 1991 Morbus Schlatter 
immernoch eine Nummer zu groß 
für sie sein. Wenn Hößler-Geng-
Hübner einen aufzaubern sind sie  

von keinem Gegner zu unterschät- 
zen. Mit Stahl und Bergmann haben 
sie eine ausgezeichnete erste Fünf. 
Die Anabolen haben auch dieses Jahr 
wieder eine private Anzeige geschal-
tet (SUPER!). Mit ihrer Beschriftung 
"Turniersieger 2014" sind sie aber  

vielleicht eine Spur zu optimistisch. 
Da die Kuffekl GmbH bisher weder 
gegen Ali Kaba's Räuber noch gegen 
Morbus Schlatter gespielt haben, 
werden sie nach diesem Turnier das 
Team mit den meisten gespielten 
Gegnern sein (42). 
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Die Mannschaften des Ruhestandes 
 

 OR-Meister Spielführer Teilnahmen Turniersiege verabschiedet 
letzte Teilnahme 

offiziell/inoffiziell 

1955 Oldtimers Peter Zumkley 12 0 1985 1969/1985 

1956 Veteranen Dr.Werner Voit 10 0 1982 1967/1982 

1957+58 Das Fähnlein Dieter Adam 26 2 1983 1983 

1960 Die Immermüden Prof.Dr.Erwin Reinwald 10 4 1969 1969 

1961 Die Gerechten Prof.Dr.Reinhold Scheller 11 0 1995 1991 

1962 Murmulatoren Prof.Dr.Jochen Sauer 16 0 1987 1980/1987 

1966 Die Bottles Heinz Jacob 12 1 1995 1982/1989 

1967 Die Peristaltiker Wolfgang Reichmann 21 2 1995 1987 

1970+71 Die Choleriker Prof.Dr.Heinrich Pehle 30 0 1998 1996 

1969 Die ACn Hans Dotter 26 0 2001 1997 

1968 Die Extremen Walther Fricke 30 6 2001 2000 

1964+65 Die Leibhaftigen Horst Lehner 41 0 2005 2004 

1959 Datzerä Jürgen Grampp 42 2 2006 2005 

1989 Die Heinzen Dr.Steffen Desch 17 0 2008 2006 

1963 Ruckerer Dieter Pfeifer(2011) 45 1 2007 2007 

1973+74 Die Sanguiniker Karl-Heinz Wolfschmidt 33 1 2010 2008 

1972 Der Knurps Detlev Pehle 38 0 2010 2009 

1983 Zwergenaufstand Michael Kunz 24 0 2010 2009 

1990 Anarchisten Martin Hofmann 15 0 2013 2010 

1976 Bollwerk 77 Gerhard Görtler 37 6 2013 2012 

1984 Ameisenhaufen Carsten Hofmann 27 0 2013 2012 

1981 Die Obergärigen Hans-Peter Burger 27 0 2014 2007 

 
22 Teams sind mittlerweile in den Ruhestand gegangen. Eigentlich sollten diese Mannschaften sich auf der Bühne beim TREFFEN verabschieden, aber leider nahmen dies nur wenige 
Teams in Anspruch. Im Programmheft soll aber auch in Zukunft (wie letztes Jahr das BOLLWEK 77) eine Verabschiedung stattfinden.  
 

Die Obergärigen 
27 Teilnahmen 
86 Spiele 

von 1981-2007 
40 Siege 

46 Niederlagen 
= 80:92 Punkte 

Korbverhältnis 2141:2205 
 

1x Turnierdritter 

 

23.OR-Meister 1981 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teiln. Spiele Punkte Fouls 

Burger, Hans-Peter 27 86 774 68 
Bauernschmitt, Guido 12 37 60 33 

Dorberth, Rainer 21 69 865 108 
Dr.Heinkelmann, Stefan 18 51 8 23 

Kehl, Andreas 25 79 99 52 
Konrad, Gregor 15 52 51 53 

Leumer, Johann(†1984) 3 7 10 4 
Neundörfer, Reinhard 18 58 53 79 

Dr.Vornlocher, Hans-Peter 21 66 91 49 
Dr.Wagner, Jürgen 11 37 59 18 

Winkler, Lothar 13 36 61 26 
1981 hi.v.li.: R.Neundörfer, A.Kehl, G.Bauernschmitt, S.Heinkelmann;  
vo.v.li.: H.-P.Burger, L.Winkler, R.Dorberth, H.-P.Vornlocher, J.Leumer. 

 

2007 brachten Die Obergärigen zum letzten Mal fünf Spieler aufs Parkett. Um ihr Spitzenduo Käpt'n Hansi Burger (der immer an Bord war) und Rainer Dorberth gesellten sich nur 
noch Gregor Konrad, Reinhard Neundörfer und Jürgen Wagner. Danach gab es zwar noch das Fünkchen Hoffnung auf eine weitere Teilnahme, aber die Realität sah anders aus: nach 
sechs Jahren Pause geben Die Obergärigen endgültig auf. 1992 hatten sie ihren größten Erfolg, als das Halbfinale (21:22-Niederlage gegen Morbus Schlatter) erreicht wurde. 
R.Dorberth war mit 102 Punkten Topscorer des Turniers und H.-P. Burger mit 58 Punkten Dritter. 

 

Ameisenhaufen 
27 Teilnahmen 

74 Spiele 
von 1984-2012 

9 Siege 
65 Niederlagen 

= 18:130 Punkte 
Korbverhältnis 1422:2433 

 

26.OR-Meister 1984 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teiln. Spiele Punkte Fouls 

Hofmann, Carsten 20 53 507 104 
Depke, Thomas 23 61 30 22 

Eckenweber, Markus 5 13 20 22 
Gropp, Stefan 26 71 178 52 
Kaim, Klaus 25 68 266 81 

Kropf, Michael 22 59 82 28 
Schöner, Stefan 19 57 125 43 

Dr.Seelmann, Felix 9 21 162 47 
Dr.Zink, Stefan 12 29 30 22 

1984 hi.v.li.: S.Gropp, T.Depke, 
M.Eckenweber, S.Zink, M.Kropf; 
vo.v.li.: C.Hofmann, F.Seelmann, 

K.Kaim. 

 

Ein trauriges Ende nahm der Ameisenhaufen. Nach 9 Teilnahmen nahm Felix Seelmann, einer der beiden spielbestimmenden Spieler des Teams, seinen Hut. In den Folgejahren konnte 
die Mannschaft meist sechs Spieler aufbieten. Ihr Kapitän Carsten Hofmann fiel aber viele Male verletzungsbedingt aus. 2009 war man dann nur noch zu fünft und musste 2010 
(nach der Auslosung) und 2011 dann ganz absagen. Beim Auftritt 2012 wurde dann unverständlicherweise ohne Rücksprache zwei nichtspielberechtigte Spieler eingesetzt, was den 
Ausschluss des Teams zur Folge hatte. Der Ameisenhaufen war immer ein fairer und, da nicht sehr erfogreich, ein sehr beliebter Gegner. Deshalb werden viele Mannschaften den 
zahmen Ameisen nachweinen. 

 

Anarchisten 
15 Teilnahmen 

60 Spiele 
von 1990-2010 

33 Siege 
27 Niederlagen 
= 66:54 Punkte 

Korbverhältnis 1476:1532 
 

3x Turnierdritter 

 

32.OR-Meister 1990 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Hofmann, Martin 11 47 465 60 
Anthuber, Peter 9 41 416 29 
Gierth, Armin 3 11 13 8 
Heil, Christian 13 53 125 28 

Herzog, Rüdiger 2 7 0 0 
Kampp, Reinhard 1 2 4 1 

Karch, Stefan 2 8 10 4 
Maiwald, Matthias 3 10 0 1 

Dr.Müller, Olaf 8 28 36 10 
Reif, Martin 2 6 4 3 

Röhrich, Sven-Chris 14 55 118 30 
Wunderer, Jonas 14 54 271 39 

1990 v.li.: M.Maiwald, R.Herzog, S.-C.Röhrich, A.Gierth, P.Anthuber, R.Kampp, 
J.Wunderer, C.Heil, O.Müller, M.Reif. 

 

In der Festschrift zum 40.Turnier sagten die Anarchisten ihren ersten Turniersieg für 2001 und eine Dominanz ab 2004 voraus. Nun, 2001 langte es immerhin zum dritten Platz, aber 
ab 2004 war das Team gar nicht mehr vorhanden. 04+05 gab es sehr kurzfristige Absagen, Sperre 06, 2007-09 wieder Absagen. 2010 kam die Nachmeldung für den absagenden 
Ameisenhaufen, aber es waren wieder nur vier Spieler am Start. Trotz eines Spielerstamms von 12 Leuten kamen durchschnittlich nur 5,47 (1997 waren es drei + Gastspieler)! Die drei 
dritten Plätze von 1998, 2000 + 2001 zeigen aber auch, welche Leistung Hofmann/Anthuber/Wunderer & Co. bringen konnten. 

 
  

1996 
triumphierte das 

Duo 
Burger/Dorberth 

(4) gegen die 
Kuffekl GmbH 

und zog als 
Gruppensieger ins 
Viertelfinale ein. 2002 konnten die Anarchisten M.Hofmann (8) 

und Peter Anthuber zwar das Bollwerk 77 mit 
einem 22:18-Sieg stoppen (G.Görtler (13), 
verloren dann aber gegen Die Rüftl und Kuffekl 
GmbH und schieden in der Vorrunde aus. 

Beim letzten Obergärigen-Auftritt 2007 versuchte 
R.Neundörfer den Aireußer R.Heckel zu stoppen. 



  



35 Teilnahmen und mehr 
Diesen "Oldies" gelten unsere besonderen Glückwünsche 

 

Die Aasgeier 
 

Seit 2010 sind sie die älteste aktive Turnier-
mannschaft. Heute feiern sie die 40.Teil-
nahme. Dabei hing die OR-Meisterschaft 
1975 am seidenen Faden. Ganz knapp 
konnte man sich gegen den großen Favo-
riten (das spätere Bollwerk 77) durchsetzen. 
Ein Jahr vorher musste man sich noch dem 
OR-Meister 73, Die Sanguiniker, geschlagen 
geben, die unbedingt Doppelmeister werden 
wollten . Die Niederlage hatte sicher damit 
zu tun, dass ihr bester Spieler Gregor Aas 
nach der 11.Klasse ans KHG wechselte. Der 
Namensgeber stand auch nach den erfor-
derlichen 20 Jahren dem Team nicht zur 

Verfügung. Aber auch so hatte das Team genügend gute 
Spieler. Mit Wolfgang Heyder, dem überragenden und viel zu 
früh verstorbenen Center Peter Wagner und Roland Görtler 
waren gleich drei Mann deutscher Schulmeister 1976. Die 
ersten zehn Jahre konnte man auch meist gut vorne mit-
spielen; drei Finalteilnahmen und zwei dritte Plätze zeugen 
davon. 1991 kam nochmals ein dritter Platz dazu. In diesem 
Jahr wechselte auch der Mannschaftskapitän. Da Wolfgang 
Heyder beruflich zu sehr eingespannt war und seine Aufga-
ben nicht mehr wahrnahm, wurde Wolfgang Rockmann 

der neue Spielführer. Er fehlte dem Team kein ein-
ziges Spiel und bestreitet heute somit auch seine 
persönliche 40.Teilnahme. Seine 723 Punkte sind 
der zweitbeste Wert im Team. Ob er aber die 750 
Punkte von Peter Wagner noch erreicht scheint 
zweifelhaft. Die frühere Punktehatz tritt immer 
mehr in den Hintergrund, vielmehr ist die weitere 
Teilnahme wichtig -auch wenn seit 2007 kein Spiel 
mehr gewonnen wurde- und vielleicht schaffen er 
und Die Aasgeier noch die 45.Teilnahme (Rekord 
der Ruckerer und Dieter Pfeifers). Das Haferkor-

nturnier verdankt ihm große finanzielle Unterstützung. Auch heute noch schal-
tet er Anzeigen im Programmheft. Wir hoffen, dass ihr uns noch lange erhalten 
bleibt. Herzlichen Glückwunsch! 
 

Die Ausgekugelten 

Zum 35. Mal ist die Nastvogel-Truppe dabei, deren Mannschaftskapitän seine 
30.Teilnahme feiert. Fünfmal hat der Spielmacher schon gefehlt, und die 
Treuesten sind gerade zum 32. Mal dabei. Trotzdem kommen sieben Spieler im 
Schnitt zum Turnier. Nur 1997 hatte man einen großen Spielermangel zu 
beklagen, als nur drei Spieler aufliefen. Erst zwei Jahre danach -zum 25. 
Turnier- kam man endlich auf die Idee die beiden Damen Edith Betzold und 
Regine Rempe ins Team zu integrieren. Sportlich stand man immer etwas im 
Schatten der vier Vorgänger-OR-Meister. Eine Halbfinalteilnahme war der 
große Traum. 1995 scheiterten sie im Viertelfinale denkbar knapp mit 22:23 an 
den Simulanten. Der überragende Spieler ist Georg Wunder, der an der 750-
Punkte-Marke kratzt. In den letzten Jahren wurde aber immer mehr ihr Ex-
Zweitliga-Fußballtorwart Robert Hemmerlein zum Leistungsträger. Dieses Jahr 
ist das große Ziel ein Sieg gegen die Aireußer. Es wäre ihr 37. in 107 Spielen. 
Und vielleicht feiert ja auch Thomas Neundorfer ein Comeback gegen seine 
persönlich größten Rivalen. 

Monika Peßler + Jürgen Liebig -Mitarbeiter 
 

Bereits zum 40.Mal sind diese 
beiden treuen Helfer ununter-
brochen dabei. Sie haben be-
reits die verschiedensten 
Aufgaben übernommen. So 
vertraten sie auch Bert Peßler 
2004, als dieser nach einer 
Herzoperation ausfiel. Mehr 
Mitarbeiten als sie können nur 
Albrecht Brendel und Heinz 
Dobrzanski aufweisen. 
 
 
 

 

Dieter "Lui" Hofmann -Schiedsrichter 
 

Ebenfalls 40 Teilnahmen kann Dieter Hofmann 
feiern. Er pfeift seit 1971 beim Haferkornturnier 
und wird von allen Spielern respektiert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Höning, Martin - Die Peripheren 
 

Zum 35.Mal ist er dabei. Bis 2010 war er der 
einzige Periphere, der alle Turniere bestritt. 2011 
musste er dann auf Grund eines Kreuzbandrisses 
passen. Mit 168 Spielen führt er die Liste aller 
Teilnehmer an. Von seinen 512 erzielten Punkten 
machte er 25 in 13 Finalspielen. Er ist einer der 
vier Spieler, die 10 Mal das Turnier gewinnen 
konnten. 
 
 

Gerald Fenn -Schiedsrichter 

Auch Gerald Fenn kann sich 35 Teilnahmen 
auf die Brust schreiben. Seit 1976 ist er 
unermüdlich für das Turnier im Einsatz. Nur 
vier andere Schiedsrichter haben mehr 
Einsätze als er. (Heinz Dobrzanski, Dr.Gerhard 
Müller, Erich Spieß und Dieter Hofmann.) 
 

 
Bertram Wagner -Mitarbeiter 

 

Zum 35. Mal gehört er zum Organistionsteam. "Mit-
arbeiter" ist seit letztem Jahr nicht mehr richtig, da er 
zum Hauptorganisator auf-
gestiegen ist. Ihm ist es zu 
verdanken, dass das Turnier in 
der Presse immer gut vertreten 
ist. Ein noch größerer Verdienst 
ist sicher weniger bekannt. In 
den 80er-Jahren wollte Bert 
Peßler aufhören, da es Probleme 
mit den Schulen gab. Bertram 
konnte ihn zum weitermachen 

überreden. Nun sagen auch wir: Bertram mach weiter! 

 
 
  

Peter Wagner (†2004) 

1999 feierten Die Ausgekulten ihre 25.Teilnahme und wurden erstmals von zwei Damen verstärkt 

hi.v.li.: W.Heyder; W.Dippold, K.-J.Melzner, U.Reissig;  
vo.v.li.: C.Teichtweier, W.Rockmann, H.Skowronski. 



  



 
 

Dies sind die ersten neun Prsönlichkeiten, die in die Hall of Fame aufgenommen werden. In den nächsten Jahren sollen dann immer drei weitere Personen dazukommen. 
Entscheidend für die Aufnahme ist ein herausragender Einsatz, der dazu beigetragen hat das Turnier zu seinem postiven Erscheinungsbild zu führen. 
 

Bert Peßler 
"Vater des Bamberger Basketballs" 

Im Oktober 1955 begann er mit der Ausrich-
tung eines Basketballschulturniers. Jeweils 
vier Mannschaften der alten OR und des 
Deutschen Gymnasiums (Schulleiter Bruder 
Josef Peßler) traten erst in ihren Schulen ge-
geneinander an. Anschließend wurden dann 
Viertel- und Halbfinale schulübergreifend 
ausgespielt. Die späteren Oldtimers wurden 
erster Turniersieger. 
1958 gründete er das Klaus-Haferkorn-Ge-
dächtnisturnier. 55 Jahre war er der Haupt-
verantwortliche für das Turnier. Aber auch in 
seinem 90.Lebensjahr half er seinen Nachfol-
gern bei der Turniervorbereitung.  
Am 16.5.2014 starb unser Bert im 91.Lebens-
jahr. 

 

 

Klaus Haferkorn 
Veteranen 

Am 23.4,1958 starb Klaus Haferkorn an den Folgen eines 
Betriebsunfalls, während seines Studienpraktikums. Er 
wurde nur 22 Jahre alt. In den Turnieren von 1955-57, die 
gemeinsam mit dem Deutschen Gymnasium ausgetragen 
wurden, und im legendären Spiel der OR-Meister 1955 
(Oldtimers) und 1956 (Veteranen) am 6.1.1957, war er 
einer der engagiertesten Spieler. Am 23.12.1958, also 
genau acht Monate nach seinem Tod, wurde das erste 
Klaus-Haferkorn-Gedächtnisturnier ausgetragen. Noch 
heute gedenken wir ihm und allen Verstorbenen des 
Turniers bei der Begrüßung mit einer Schweigeminute. 

Helmut Wildner 
Oldtimers 

Basketballerisch stach er aus den beiden ersten OR-
Meistermannschaften heraus. 227 Punkte erzielte er in 31 
offiziellen Spielen, 83 weitere in 10 Einlagespielen (bzw. 
Kleine Runde). Von 1959-1961 führte er die Topscorerliste 
an und war von 1958-1971 immer unter den zehn besten 
Punktesammlern. Zu Lebzeiten verpasste er kein Spiel der 
Oldtimers. Als er 1985 starb, nahmen dies die Oldtimers zum 
Anlass ihr letztes Turnier zu spielen (Kleine Runde 1985). 

 

Erich Spieß 
Schiedsrichter 

Da es von 1958 und 1959 
keine Aufzeichnung über 
Schiedsrichter gibt, kann man 
erst 1960 davon ausgehen, 
dass der erstklassige SR Erich 
"Gogo" Spieß für das Turnier 
tätig war. Ab 1960 bis 1982 
pfiff er regelmäßig auch die 
Endspiele (mit unterschied-
lichen Partnern). 2002 verab-
schiedete er sich mit 40 Teil-
nahmen und seinem letzten 
gepfiffenen Einlagespiel. 

 

 

Dieter Zeller 
Das Fähnlein 

Als 1964 der Spielführer des Fähnleins, 
Dieter Adam, ausfiel, begann die Baskeball-
karriere von Dieter Zeller. In seinen 55 Spie-
len bis zum Rücktritt des Teams 1983 ge-
langen ihm stolze 11 Punkte. Ihn auf einem 
Spielfoto in Aktion zu sehen ist praktisch 
unmöglich. Trotzdem ist er einer der posi-
tivsten Erscheinungen des Turniers. Als 
"Vitaminator" war er nicht nur bei seinem 
Team hoch angesehen. Er versorgte auch 
die Gegner mit Orangen und war auch im 
sportlichen Ruhestand noch als Orangen-
schäler für die Teams der "Ausrichterhalle" 
tätig. Als er gesundheitliche Probleme be-
kam, ließ er es sich nicht nehmen Süd-
früchte zum Selberschälen den Teams zu 
bringen. Auch heute noch besucht er sein 
Klaus-Haferkorn-Gedächtnisturnier. 

 

li.: Bert mit seinem treuesten 
Mitarbeiter Albrecht Brendel. 
re.: 1997 bei der Vorstelleung 
der Jubiläumsfestschrift zum 
40.Turnier. Dieses erste 
Druckgroßprojekt beein-
druckte  OStD R.Schmitt, OB 
H.Lauer und Bürgermeister 
Matschl. 

2013 erlebte Bert sein letztes Turnier. Wie jedes Jahr erinnerten sich Dieter Zeller (Das Fähnlein) und Volkmar Haferkorn schon vor der 
Begrüßung mit Bert. an gute alte Zeiten.   2013 gab es auch den offiziellen Empfang von OB Starke für Bert's 90.Geburtstag. 

Unten: li. Einsatz beim Finale 1966 Die Immer-
müden - Ruckerer. Daneben: Im Gespräch mit 
Bert während der Kleinen Runde 1985. 
Oben: Bei Berts 90.Geburtstag mit OB Starke, 
Dr.Voit, Dr.Potrykus und Bert.. Daneben: Pfeift er 
auch gegen andere SR-Größen (Dobro).  
Rechts: 2002 sein letzter Auftritt beim Einlagespiel 
(mit Dr.Peter Reimann). 

li.: 1979 gegen die Kuffekl GmbH 
beobachtet Dieter Zeller die 
Action aus sicherer Entfernung. 
Sein Metier war eher  dem 
Fähnlein bei der Begrüßung ein 
stattliches Ansehen zu verleihen 
und vor allem 
 Orangen zu  
schälen und  
zu verteilen. 



 

Dieter Pfeifer 
Ruckerer 

Er gilt zurecht als "Mr.Haferkorn". Für ihn war 
dieses Turnier das Höchste. Mit seinen Ru-
ckerern spielte er von 1963-2007 alle 45 Tur-
niere und 131 Spiele. Dabei erzielte er 1516 
Punkte und war 7 Mal Topscorer des Turniers 
(dreimal absolut, viermal im Schnitt). Dies 
sind beides die drittbesten Werte der Turnier-
geschichte. 1965 gewann er das Haferkorn-
turnier und war weitere fünfmal im Finale. 
Zusätzlich spielte er dreimal für die OR-Oldies 
im Einlagespiel. In vielen Ranglisten ist er 
ganz vorne zu finden. Er hat sowohl die meis-
ten Freiwurfpunkte (225) als auch -versuche 
(361), aber auch die meisten Fouls (216). 
1977 musste er beim 26:49 gegen das Boll-
werk 77 mit fünf Fouls vom Feld. Dies sind 
die einzigen Sekunden, die er nicht für die  

                                                 Ruckerer spielte. 

 

 

Dieter Adam 
Das Fähnlein 

"Er war der erste echte Center Bam-
bergs und er brachte eine unglaub-
liche Eleganz ins Spiel." (Zitat Bert 
Peßler). 802 Punkte erzielte er für 
den Doppel-OR-Meister von 1957 
und 1958 Das Fähnlein und wurde 
zweimal Turniersieger. Ein verlet-
zungsbedingter Ausfall 1959 verhin-
derte den dritten Erfolg. Auch 1964 
musste er passen. Dies vermerkte 
aber Bert nicht in seinen Unterlagen. 
Somit wurde Dieter Adam 1983 für 
seine 25.Teilnahme geehrt und trat 
mit dem Fähnlein zurück. Später 
wurde festgestellt, dass er nur 24 
Mal teilnahm, aber mit seinen fünf 
Einlagespielen als Kapitän der OR-
Oldies machte er dies wieder wett.  

 

Wolfgang Reichmann 
Die Peristaltiker 

1967 brachte Wolfi Reichmann eine 
neue Qualität ins Turnier. Er siegte auf 
Anhieb und erzielte 93 der 132 Peris-
taltikerpunkte. 892 Punkte in 67 Spie-
len bedeuten 13,31 Punkte im Schnitt. 
1990 spielte er kurioserweise 2 Spiele 
für Die ACn. Er ist somit der einzige 
Spieler der legal in zwei offiziellen 
Teams auflief. Das dritte Team waren 
die OR-Oldies, für die er 21 mal antrat, 
und deren Kapitän er von 2003 bis 
2012 war. Legendär waren von 1968-
1979 die acht Duelle mit seinem Bun-
desliga- und Nationalmannschaftska-
meraden Gerhard Brand. Ebenso seine 
34 Punkte bei der 34:49-Niederlage 
gegen Die Aasgeier in der Endrunde 
1976. Auch als Moderator machte er 
sich beim TREFFEN einen Namen. 

 

 

Gerhard Brand 
Die Extremen 

"Der Lange" wurde er, nicht nur vom Bert, 
liebevoll genannt. Ursprünglich ausge-
zeichneter Werfer bei den Leichtathleten 
wechselte er Ende der 60er Jahre ins Lager 
der Basketballer und wurde dort zum 
"Topwerfer". Als Nationalspieler gehörte er 
1972 zum deutschen Olympia-Kader. Ab 
1968 ging er mit den Extremen beim 
Haferkornturnier auf Titeljagd. Sechsmal 
gelang ihm der Turniersieg. Mit seinen 
1423 Punkten ist er viertbester Scorer 
aller Zeiten. Um ihn und viele andere 
Bundesligaspieler bei einem Schulturnier 
zu sehen, barst ab 1968 jede Halle. Vor 
allem die Duelle gegen Reichmann & Co. 
waren ein Zuschauermagnet, auch wenn 
sie deutlich 8:0 für Die Extremen endeten. 

 

Beppo Pfeifer: mit  
Silberschale, Statistik (zur 

40.Teilnahme) oder Sekt für 
100 Spiele. 

Dieter Adam mit dem Fähnlein als Spielführer und in verschiedenen 
Spielsituationen in den 60er Jahren. Oben gegen Wolfgang Reichmann und 

rechts unten gegen Gerhard Brand, zwei weiteren "Hall of Famern". 

 
Wolfgang "Lefti" Reichmann in den Trikots der drei Mannschaften, für die er spielte: oben links und kleines 

Foto: Die Peristaltiker; rote Trikots und unten rechts: OR-Oldies; oben 2.Bild von rechts: Im Trikot der ACn 
gegen SDI85. 

10 Mal war der Linkshänder Topscorer des Turniers (4x absolut; 6x im Schnitt). 

Außer den Duellen mit den Peristaltikern, waren die Match-Ups gegen das Bollwerk 77 (zweimal links gegen 
Gerald Dusold) und Die Peripheren (gegen H.J.Uch und R.Schabacker) die Prestigeträchtigsten. 
Gratulant bei Berts 90.Geburtstag; ansonsten sieht man ihn nicht mehr beim Haferkornturnier. 



 

  



 
 
 

Die meisten Punkten Die meisten Punkten pro Spiel (>25 Spiele) 

Platz Spieler Mannschaft Punkte Platz Spieler Mannschaft Punkte/Spiel 

1. Goppert, Wolfgang Die Peripheren 2087 1. Gradl, Christoph The Undunkables 14,71 
2. Schabacker, Rainer Die Peripheren 1572 2. Ludwig, Michael Die Rüftl 14,04 
3. Pfeifer, Dieter Ruckerer 1516 3. Mühling, Werner Die Sanguiniker 13,84 
4. Brand, Gerhard Die Extremen 1423 4. Hofmann, Philipp bad hairdo ballers 13,45 
5. Gradl, Christoph The Undunkables 1368 5. Goppert, Wolfgang Die Peripheren 13,21 
6. Uch, Hans-Jürgen Die Peripheren 1244 6. Brand, Gerhard Die Extremen 13,18 
7. Glas, Rainer Bollwerk 77 1124 7. Reichmann, Wolfgang Die Peristaltiker/Die ACn 13,06 
8. Geng, Marcus Morbus Schlatter 1034 8. Sieben, Christoph Die Rüftl 12,79 
9. Wagner, Bertram Aireußer 997 9. Dorberth, Rainer Die Obergärigen 12,54 
10. Ludwig, Michael Die Rüftl 969 10. Dobrzanski, Jürgen Adam & Eva 12,25 

 Mühling, Werner Die Sanguiniker 969 11. Adam, Dieter Das Fähnlein 11,79 
12. Fricke, Walther Die Extremen 953 12. Pfeifer, Dieter Ruckerer 11,57 
13. Kühhorn, Ingmar The Undunkables 928 13. Kocina, Nikolas Haferkorn's Finest 11,49 
14. Lorber, Rudolf Ruckerer 912 14. Fuchs, Stefan Die Claviatoren 11,19 
15. Heckel, Robert Aireußer 908 15. Zenkel, Thomas HASSler 10,87 
16. Lips, Thomas Kuffekl GmbH 905 16. Lang, Werner Die Simulanten 10,86 
17. Reichmann, Wolfgang Die Peristaltiker/Die ACn 901 17. Sauer, Jochen Murmulatoren 10,68 

 Lang, Werner Die Simulanten 901 18. Kühhorn, Ingmar The Undunkables 10,55 
19. Dobrzanski, Jürgen Adam & Eva 894 19. Vornlocher, Hans-Ludwig SDI 85 10,55 
20. Jacob, Oliver Dribble-Troubles 887 20. Wagner, Eugen Die Choleriker 10,24 

 Heckl, Hendryk Die Extremen 887 21. Aas, Christoph Optische Täuschungen 10,24 
22. Drewniok, Matthias SDI 85 879 22. Anthuber, Peter Anarchisten 10,15 
23. Sieben, Christoph Die Rüftl 870 23. Jacob, Oliver Dribble-Troubles 10,08 
24. Dorberth, Rainer Die Obergärigen 865 24. Drewniok, Matthias SDI 85 9,99 
25. Witan, Reinhold Der Knurps 861 25. Hofmann, Martin Anarchisten 9,89 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Spieler 
mit den meisten Punkten in einem Spiel 

Platz Spieler Mannschaft Punkte Spielpaarung Datum 

1. Gradl, Christoph The Undunkables 40 SDI 85 - The Undunkables   37:44 1999 

2. Gradl, Christoph The Undunkables 38 Die Ausgekugelten - The Undunkables  49:78 1995 

3. Gradl, Christoph The Undunkables 37 The Undunkables - Bollwerk 77  55:33 1995 

4. Pfeifer, Dieter Ruckerer 36 Ruckerer - Das Fähnlein   52:33 1975 

5. Reichmann, Wolfgang Die Peristaltiker 34 Ruckerer - Die Peristaltiker   33:48 1970 

 Reichmann, Wolfgang Die Peristaltiker 34 Die Peristaltiker - Die Aasgeier   34:52 1977 

 Sieben, Christoph Die Rüftl 34 Haferkorn’s Finest - Die Rüftl   47:54 2005 

8. Ulherr, Gerd Die Peristaltiker 34 Datzerä - Die Peristaltiker   45:81 1979 

9. Brand, Gerhard Die Extremen 33 Die Peristaltiker - Die Extremen   40:47 1970 

 Goppert, Wolfgang Die Peripheren 33 Die Aasgeier - Die Peripheren   50:61 1984 

11. Gradl, Christoph The Undunkables 32 The Undunkables - Die Peripheren  52:42 1995 

 Pfeifer, Dieter Ruckerer 32 Die Choleriker - Ruckerer   42:66 1982 

13. Mühling, Werner Die Sanguiniker 31 Die Peristaltiker - Die Sanguiniker   36:54 1982 

14. Goppert, Wolfgang Die Peripheren 30 Die Peripheren - Anarchisten   57:28 1991 

15. Fuchs, Stefan Die Claviatoren 30 Die Claviatoren - Die Sanguiniker   34:33n.V. 1994 

16. Urbanowicz, Hendryk Die Extremen 30 Die Extremen - Die ACn   74:48 1978 

17. Hofmann, Carsten Ameisenhaufen 30 Die Extremen - Ameisenhaufen   68:49 1986 

 Reichmann, Wolfgang Die Peristaltiker 30 Die Sanguiniker - Die Peristaltiker   60:53 1978 
 

Punktebestleistungen 

Die meisten Punkte in einem Spiel 

Platz Mannschaft Punkte Gegner 
Gegen- 
punkte 

Spiel- 
zeit 

Punkte 
/min. 

Datum 

1. Kuffekl GmbH 99 Die Extremen 60 30 3,30 1986 

2. Die Peristaltiker 81 Datzerä 45 30 2,70 1979 

3. Bollwerk 77 81 Kuffekl GmbH 64 30 2,70 1978 

4. Kuffekl GmbH 79 Ameisenhaufen 38 30 2,63 1986 

5. The Undunkables 78 Die Ausgekugelten 49 20 3,90 1995 

6. Die Peripheren 77 Pharisäer 37 20 3,85 1984 
 

Die meisten Punkte in einem Turnier 

Platz Mannschaft Spiele Punkte 
Punkte- 
schnitt 

Datum 

1. The Undunkables 6 318 53,00 1995 

2. Lieblings-Liebige 7 300 42,86 2009 

3. Die Peripheren 5 297 59,40 1984 

4. Kuffekl GmbH 6 288 48,00 1989 

5. Haferkorn's Finest 7 284 40,57 2008 

6. Die Rüftl 7 283 40,43 2005 

7. Airich 7 280 40,00 2013 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 

Spieler 
mit den meisten Punkten in einem Turnier 

Platz Spieler Mannschaft Spiele Punkte Punkte/Spiel Datum 

1. Gradl, Christoph The Undunkables 6 178 29,67 1995 

2. Sieben, Christoph Die Rüftl 7 137 19,57 2005 

3. Sieben, Christoph Die Rüftl 7 122 17,43 2008 

4. Mühling, Werner Die Sanguiniker 5 120 24,00 1982 

5. Reichmann, Wolfgang Die Peristaltiker 5 119 23,80 1976 

6. Goppert, Wolfgang Die Peripheren 6 117 19,50 1999 

7. Goppert, Wolfgang Die Peripheren 7 115 16,43 2000 

8. Reichmann, Wolfgang Die Peristaltiker 5 112 22,40 1970 

9. Gradl, Christoph The Undunkables 7 111 15,86 1998 

10. Kocina, Nikolas Haferkorn’s Finest 7 109 15,57 2008 

 Ludwig, Michael Die Rüftl 7 109 15,57 2008 

12. Zenkel, Thomas HASSler 7 107 15,29 2012 

13. Goppert, Wolfgang Die Peripheren 5 105 21,00 1984 

14. Dobrzanski, Jürgen Adam & Eva 7 104 14,86 1994 

 Ludwig, Michael Die Rüftl 7 104 14,86 2005 

16. Brand, Gerhard Die Extremen 5 102 20,40 1970 

17. Dorberth, Rainer Die Obergärigen 6 102 17,00 1992 

18. Hofmann, Philipp bad hairdo ballers 5 100 20,00 2008 
 

  

Legendär sind die 99 Punkte der Kuffekl GmbH gegen keinen geringeren als Die Extremen im Jahr 1986. 

1995 waren The Undunkables mit Ingmar Kühhorn die absolute Punktemaschine. 

Christoph Gradl pulverisierte im Jahr1995 alle Pukterekorde. 178 Punkte in einem 
Turnier, vier Spiele mit mehr als 30 Punkten und davon die drei bisherigen Bestmarken!!! 
Auch die 29,67 Punkte im Schnitt sind absoluter Rekord. 

v.li.: 
Wolfgang 
Goppert, 
Wolfgang 
Reichmann 
und 
Dieter Pfeifer 
zählen zu den 
auffälligsten 
Korbjägern. 



 

 

DIE TURNIERSIEGER 
1958: 1.Das Fähnlein 2.Oldtimers 3.Veteranen 

1959: 1.Datzerä 2.Oldtimers 3.Das Fähnlein 

1960: 1.Die Immermüden 2.Das Fähnlein 3.Datzerä 

1961: 1.Datzerä 2.Die Immermüden 3.Das Fähnlein 

1962: 1.Das Fähnlein 2.Die Immermüden 3.Datzerä 

1963: 1.Die Immermüden 2.Ruckerer 3.Das Fähnlein / Die Gerechten 

1964: 1.Die Immermüden 2.Ruckerer 3.Datzerä 

1965: 1.Ruckerer 2.Die Immermüden 3.Datzerä 

1966: 1.Die Immermüden 2.Ruckerer 3.Das Fähnlein 

1967: 1.Die Peristaltiker 2.Die Immermüden 3.Die Bottles 

1968: 1.Die Bottles 2.Das Fähnlein 3.Datzerä 

1969: 1.Die Extremen 2.Ruckerer 3.Die ACn 

1970: 1.Die Extremen 2.Die Peristaltiker 3.Ruckerer 

1971: 1.Die Peristaltiker 2.Ruckerer 3.Die Choleriker 

1972: 1.Die Extremen 2.Die ACn 3.Die Choleriker 

1973: 1.Die Extremen 2.Die Peristaltiker 3.Die Choleriker 

1974: 1.Die Sanguiniker 2.Datzerä 3.Die Extremen 

1975: 1.Die Extremen 2.Die ACn 3.Die Aasgeier 

1976: 1.Die Extremen 2.Die Aasgeier 3.Die Peristaltiker 

1977: 1.Bollwerk 77 2.Die Aasgeier 3.Die Extremen 

1978: 1.Bollwerk 77 2.Die Sanguiniker 3.Die Extremen / Aireußer 

1979: 1.Kuffekl GmbH 2.Die Extremen 3.Die Peristaltiker / Bollwerk 77 

1980: 1.Bollwerk 77 2.Die Peripheren 3.Die Peristaltiker / Aireußer 

1981: 1.Bollwerk 77 2.Kuffekl GmbH 3.Die Extremen / Die Peripheren 

1982: 1.Bollwerk 77 2.Die Sanguiniker 3.Die Peristaltiker / Die Peripheren 

1983: 1.Die Peripheren 2.Kuffekl GmbH 3.Der Knurps / Die Aasgeier 

1984: 1.Die Peripheren 2.Die Aasgeier 3.Bollwerk 77 / Aireußer 

1985: 1.Bollwerk 77 2.Kuffekl GmbH 3.Die Peripheren / Zwergenaufstand 

1986: 1.Aireußer 2.Bollwerk 77 3.Kuffekl GmbH / Die Peripheren 

1987: 1.Die Peripheren 2.Aireußer 3.Bollwerk 77 

1988: 1.Aireußer  2.Bollwerk 77 3.Die Sanguiniker / Die Peripheren 

1989: 1.Die Peripheren 2.Kuffekl GmbH 3.Die Extremen / Zwergenaufstand 

1990: 1.Aireußer 2.Bollwerk 77 3.Die Extremen / Die Simulanten 

1991: 1.Die Peripheren 2.Bollwerk 77 3.Die Aasgeier / Morbus Schlatter 

1992: 1.Die Peripheren 2.Morbus Schlatter 3.Bollwerk 77 / Die Obergärigen 

1993: 1.Morbus Schlatter 2.Zwergenaufstand 3.Bollwerk 77 / Die Simulanten 

1994: 1.Die Peripheren 2.Zwergenaufstand 3.Morbus Schlatter 

1995: 1.The Undunkables 2.Die Peripheren 3.Die Simulanten / Morbus Schlatter 

1996: 1.The Undunkables 2.Morbus Schlatter 3.Bollwerk 77 / Anabole Steroide 

1997: 1.Morbus Schlatter 2.Die Peripheren 3.Kuffekl GmbH / Run and Gun  

1998: 1.Die Peripheren 2.The Undunkables 3.Anarchisten / Dribble-Troubles 

1999: 1.Dribble-Toubles 2.Morbus Schlatter 3.Die Peripheren / Die Extremen 

2000: 1.Die Peripheren 2.Dribble-Toubles 3.Morbus Schlatter / Anarchisten 

2001: 1.Animale-Rationale 2.Dribble-Toubles 3.Optische Täuschungen / Anarchisten 

2002: 1.Die Peripheren 2.Morbus Schlatter 3.Animale-Rationale / The Undunkables 

2003: 1.Animale-Rationale 2.The Undunkables 3.Die Peripheren / Die OR-thodoxen 

2004: 1.Optische Täuschungen 2.Dribble-Toubles 3.Die Peripheren / Die OR-thodoxen 

2005: 1.Die Rüftl 2.Animale-Rationale 3.Haferkorn's Finest / Dribble-Troubles 

2006: 1.Animale-Rationale 2.Dribble-Toubles 3.Zwergenaufstand / Die Peripheren 

2007: 1.Lieblings-Liebige 2.Animale-Rationale 3.Airich / Dribble-Troubles 

2008: 1.Haferkorn's Finest 2.Die Rüftl 3.Airich / Optische Täuschungen 

2009: 1.Lieblings-Liebige 2.Animale-Rationale 3.Optische Täuschungen / Airich 

2010: 1.Lieblings-Liebige 2.Animale-Rationale 3.Haferkorn's Finest / HASSler 

2011: 1.Airich 2.HASSler 3.7 and a half MEN / Haferkorn's Finest  

2012: 1.Hassler 2. 7 and a half MEN 3. Airich / Lieblings-Liebige 

2013: 1. Airich 2. Lieblings-Liebige 3. Haferkorn's Finest / HASSler 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Teilnahmen, Spiele und Gegner 
Wertung nach Teilnahmen  Wertung nach Spielen  Wertung nach gespielten Gegnern 

Platz Mannschaft Teilnahmen  Platz Mannschaft Spiele  Platz Mannschaft Spiele 

1. Ruckerer 45  1. Die Peripheren 174  1. Die Peripheren 42/51 (noch 45 möglich) 
2. Datzerä 42  2. Bollwerk 77 155   Bollwerk 77 42/50 
3. Die Leibhaftigen 41  3. Aireußer 135  3. Kuffekl GmbH 41/51 (noch 48 möglich) 
4. Die Aasgeier 39  4. Ruckerer 131  4. Die Aasgeier 40/51 (noch 47 möglich) 
5. Der Knurps 38  5. Kuffekl GmbH 125   Ruckerer 40/48 
6. Aireußer 37  6. Die Aasgeier 124  6. Die Simulanten 39/48 (noch 46 möglich) 

 Bollwerk 77 37  7. Datzerä 115   Anabole Steroide 39/47 (noch 44 möglich) 

8. Kuffekl GmbH 36  8. Die Extremen 111  8. Die Ausgekugelten 38/51 (noch 47 möglich) 

9. Die Peripheren 35  9. Morbus Schlatter 110   SDI 85 38/48 (noch 45 möglich) 

10. Die Ausgekugelten 34  10. The Undunkables 109  10. Morbus Schlatter 37/47 (noch 44 möglich) 

11. Die Sanguiniker 33  11. Die Leibhaftigen 108   The Undunkables 37/47 (noch 42 möglich) 

12. Die Extremen 30  12. Der Knurps 106   Aireußer 37/51 (noch 47 möglich) 

 Pharisäer 30  13. Die Ausgekugelten 104  13. Der Knurps 36/47 

14. Ameisenhaufen 27  14. Die Sanguiniker 100   Dribble-Troubles 36/46 (noch 42 möglich) 

 Die Choleriker 27  15. Pharisäer 97   Adam & Eva 36/46 (noch 41 möglich) 

 Die Obergärigen 27  16. Die Simulanten 89   Datzerä 36/46 

 SDI 85 27  17. SDI 85 88  17. Die Bierologen 35/46 (noch 42 möglich) 

18. Anabole Steroide 26   Dribble-Troubles 88   Run and Gun 35/46 (noch 42 möglich) 

 Das Fähnlein 26  19. Die Obergärigen 86   Die Sanguiniker 35/46 

 Die ACn 26  20. Anabole Steroide 85   Die Leibhaftigen 35/45 

 Die Simulanten 26  21. Animale-Rationale 81   Animale-Rationale 35/44 (noch 43 möglich) 

22. The Undunkables 25   Zwergenaufstand 81   Optische Täuschungen 35/43 (noch 40 möglich) 

23. Zwergenaufstand 24  23. Run and Gun 82  23. Pharisäer 34/50 (noch 40 möglich) 

24. Morbus Schlatter 23  24. Adam & Eva 77   Ameisenhaufen 34/47 

25. Adam & Eva 22   Die Choleriker 77  25. Die Claviatoren 32/45 (noch 41 möglich) 

26. Die Peristaltiker 21  26. Ameisenhaufen 74   Die Rüftl 32/44 (noch 39 möglich) 

 Run and Gun 21  27. Die ACn 73   Zwergenaufstand 32/44 

28. Die Claviatoren 19  28. Das Fähnlein 72   Die Extremen 32/40 

29. Die Bierologen 18  29. Die Peristaltiker 69  29. Die Obergärigen 31/44 

 Dribble-Troubles 18   Die Rüftl 69   bad hairdo ballers 31/43 (noch 38 möglich) 

31. Die Heinzen 17  31. Optische Täuschungen 64  31. Anarchisten 29/44 

32. Murmulatoren 16  32. Anarchisten 60  32. Schmuddelkinder 28/43 (noch 38 möglich) 

 Animale-Rationale 16   Die Bierologen 60   Die Heinzen 28/40 

 Bock-Bier-Boys 16  34. Die Claviatoren 59  34. Die OR-thodoxen 27/43 (noch 34 möglich) 

35. Die Rüftl 15  35. Die OR-thodoxen 55   Airich 27/41 (noch 34 möglich) 

36. Anarchisten 15  36. Die Heinzen 50   Die ACn 27/37 

37. Optische Täuschungen 13  37. Airich 48  37. Bock-Bier-Boys 26/45 (noch 37 möglich) 

 Die OR-thodoxen 13  38. Bock-Bier-Boys 47   Haferkorn's Finest 26/41 (noch 36 möglich) 

39. Die Bottles 12  39. Haferkorn's Finest 46  39. dei Muddä 24/43 (noch 36 möglich) 

 Oldtimers 12  40. Schmuddelkinder 42   Die Choleriker 24/34 

41. bad hairdo ballers 11   bad hairdo ballers 42  41. Lieblings-Liebige 23/40 (noch 33 möglich) 

 Die Immermüden 11  42. Lieblings-Liebige 41  42. Houseparty 20/38 (noch 34 möglich) 

 Schmuddelkinder 11   Murmulatoren 41   HASSler 20/37 (noch 33 möglich) 

44. dei Muddä 10  44. dei Muddä 38   Die Peristaltiker 20/28 

 Die Gerechten 10  45. Die Immermüden 37  45. 7 and a half MEN 17/36 (noch 33 möglich) 

 Veteranen 10  46. Die Bottles 35   Das Fähnlein 17/25 

47. Haferkorn's Finest 9  47. Oldtimers 31   Die Bottles 17/23 

48. Airich 8  48. HASSler 30  48. Murmulatoren 15/21 

49. Lieblings-Liebige 7  49. Die Gerechten 28  49. Übliche Verdächtige 11/34 (noch 32 möglich) 

50. Houseparty 6  50. Houseparty 26  50. Die Gerechten 10/31 

51. HASSler 5  51. Veteranen 23   Die Immermüden 10/12 

52. 7 and a half MEN 4  52. 7 and a half MEN 21   Oldtimers 10/12 

53. Übliche Verdächtige 3  53. Übliche Verdächtige 12  53. Flying Hähnla 7/34 (noch 32 möglich) 

54. Flying Hähnla 2  54. Flying Hähnla 7   Veteranen 7/10 

55. Ali Kaba's Räuber 1  54. Ali Kaba's Räuber 3  55. Ali Kaba's Räuber 3/29 (noch 29 möglich) 
 

  

Der überraschendste Turniersieger bisher 
waren 1968 Die Bottles. In der Endrunde 
schlugen sie zunächst die Datzerä mit 26:22 
(li.: R.Müller gegen H.Ringel-8- und 
H.Kraus-6-, G.Meinhardt und D.Ruhland-7- 
beobachten die Szene.) Anschließend 
setzten sie sich deutlich mit 31:19 gegen 
Das Fähnlein durch (G.Meinhardt beim 
Jump gegen D.Adam). 

Die Kuffekl GmbH 1978 vor dem ersten 
Turnier. Heute spielen sie gegen Ali Kaba's 
Räuber (42.Gegner) und Morbus Schlatter 
(43.Gegner). 
Seit 2010 sind Die Aasgeier das älteste 
aktive Team. In diesem Jahr schaffen sie 
als vierte Mannschaft die 40.Teilnahme. 
Der neue OR-Meister Kranke Salukis ist ihr 
41.Gegner. 
2013 waren die Anabolen Steroide nicht 
sehr stark besetzt. Das soll sich dieses 
Jahr wieder ändern, wenn sie ihrem 
40.Gegner Ali Kaba's Räuber gegenüber 
stehen. 

 



  



 


